
Qualität, die Ihr Auto ma(a)g
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Autowerkstatt Maag
Niedernhausen Mitte GmbH

Meisterbetrieb me. Sebastian Maag · Tel. 0 61 27 57 09
Austraße 23 · 65527 Niedernhausen

● Inspektionen nach Herstellervorgabe sämtlicher Automarken
● Kfz-Elektronik und -Diagnose
● Haupt- und Abgasuntersuchung (jeden Tag)
● Unfallreparaturen und Autoglasservice
● Reifen- und Klimaanlagenservice
● Jetzt neu: Achsvermessungen 3D nach neuesten Standard

Gewinner des Gründerpreises der Region Wiesbaden 2011
Schreiner GmbH 
Austraße 19
65527 Niedernhausen 
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Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung
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Tel. 0 61 27 - 92 05 11
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Heimatzeitung für alle Niedernhausener Haushalte mit Schäfersberg, Industriegebiet,  
Engenhahn sowie Wildpark, Königshofen, Niederseelbach, Oberjosbach und Oberseelbach.  

Eppstein: Niederjosbach, Bremthal und Vockenhausen. Wiesbaden: Naurod.

Ein Streifzug durch das  
pralle Leben

Die Einschränkungen 
zur Kerb sind  
überwunden
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Bei einem Lokaltermin des 
Bauausschuss der Gemeinde 
Niedernhausen und mehre-
rer Gemeindevertreter auf den 
Bahnsteigen des Bahnhofes 
Niedernhausen wurde klar, trotz 
schriftlicher Terminzusage des 
Bahnvorstandes an den Vor-
sitzenden des Bauausschuss, 
Lothar Metternich, ist der zu-
gesagte Termin 7. Juni 2022 zur 
Fertigstellung nicht zu halten. 
Das wurde offensichtlich, als 
Joachim Bogner, Leiter der Rea-
lisierung von Bahnprojekten, 
die noch erforderlichen Arbei-
ten schilderte. 
Zu den Verzögerungen kam es 
zunächst, so sagte er, weil ein 
Baustopp durch die Instabilität 
der Straßenbrücke „Wiesba-
dener Straße“ verhängt wurde, 
weil unbekannte Kabel in den 
Fundamenten gefunden wur-
den und Wassereinbrüche mit 
Baurissen in der Personenun-

terführung geschahen. Um nun 
die Aufzüge mit der Maschinen-
technik zu montieren, mussten 
erst Boden und Wände trocken 
sein. Das sei jetzt der Fall und er 
rechne mit etwa 10 Wochen Ein-
bau und Montagezeit, bis alle 3 
Aufzüge gleichzeitig in Betrieb 
gehen könnten. 
Die Wandverkleidung in der 
Unterführung sei an ein Subun-
ternehmen vergeben worden, 
auf deren Terminplanung die 
Bahn keinen Einfluss habe. Da 
werde es mit der Fertigstellung 
„eng werden“, da weder Baube-
ginn noch Dauer der Arbeiten 
bekannt seien. 
Zwar sei der Parkplatz weit-
gehend fertig, es müssten aber 
noch in den Pflanzinseln Erde 
und Substrate vor der Pflanzung 
eingebracht werden. Die am 
Eingang zu den Bahnsteigen be-
findliche Werbetafel werde we-
gen besserer Sichtbarkeit noch 

versetzt. Ein zusätzlicher Mo-
nitor am Eingang weist künftig 
auf aktuelle Abfahrtszeiten mit 
den entsprechenden Gleisen 
hin. Sorgen, so Joachim Bog-
ner, mache ihm der inzwischen 
schon feststellbare Vandalis-
mus in der Unterführung. Man 
werde aber vor der offiziellen 
Übergabe der Baustelle an das 
Bahnmanagement noch eine 
gründliche Reinigung vorneh-
men. Auf Nachfrage verneinte 
er die Installation einer Video-
überwachung – eine solche sei 
nur an größeren Bahnhöfen vor-
gesehen. 
Zum Bahnhofsgebäude mein-
te der Bahnmanager, dass die 
Außenfassade zwar gestrichen 
wurde, aber für alles andere an 
Optik der Betrieb Bahn-Netz zu-
ständig sei. 
Mit denen, ergänzte Bürger-
meister Joachim Reimann, sei 
man im Gespräch. Auch im Fal-

le einer Lösung ansprechender 
Toiletten. Ob denn weitere fi-
nanzielle Forderungen auf die 
Gemeinde zukommen würden, 
fragte ein Teilnehmer. Das sei 
mit den schon bekannten For-
derungen noch ein „offener 
Prozess“, antwortete Bürger-
meister Joachim Reimann und 
man sei in laufenden Verhand-
lungen mit dem Land Hessen. 
Lothar Metternich wies darauf 
hin dass die Bahnhofsuhr an 
der Stirnseite zum Busbahnhof 
hin auf Kosten der Gemeinde 
instand gesetzt wurde, aber 
nun verschwunden sei. Sie sei 
für die Buspassagiere wichtig 
und soll wieder angebracht 
werden. Eine Begehung durch 
die Gleisunterführung und den 
Bahnsteigen mit weiteren Erläu-
terungen schloss sich an.
Eberhard Heyne
(Siehe zu diesem Thema auch 
S. 3 „Neues aus dem Rathaus)

Bahngelände/Verkehrsstation Niedernhausen

Erneute Terminverschiebung  
bei der Fertigstellung

Bei einem Ortstermin informierten sich Bauausschuss und Gemeindevertreter über den Status der Bahnsteigsanierung – Lothar Metter-
nich unterrichtet über den Status – neben ihm Joachim Bogner von der Bahn

Am Sonntag, dem 15.5.2022, 
um 9.30 Uhr war es wieder so-
weit. Viele Yoga Begeisterte 
trafen sich auf der Wiese des 
Modellflugplatzes Bremthal, 
um gemeinsam mit Yoga an der 
frischen Luft ganz entspannt 
und fit in den Tag zu starten. 
Das Thema der Yogastunde war 
Frieden. „Wenn wir keinen Frie-
den in uns selbst finden, dann 
finden wir ihn auch nicht im 
Außen“, so Yogalehrerin Kerstin 
Huber-Steinhorst. Doch heute 
sollte es einen ganz besonde-
ren Abschluss geben. Aus ca. 45 
bunten Yogamatten wurde ein 

riesiges PEACE-Zeichen auf die 
Wiese gelegt. Ein kurzer Check 
mit der Drohne von Fotograf 
Ulrich Häfner von oben, ob al-
les symmetrisch ist und dann 
konnte es auch schon los ge-
hen. Alle auf die Matten, Arme 
und Peace-Handzeichen hoch 
in die Luft und dann den Blick 
hoch in den Himmel zur Drohne 
richten. Es sind wunderschöne 
Bilder entstanden, die in Er-
innerung bleiben werden und 
ein Zeichen setzen. Ein Zeichen 
für unsere inneren und äußeren 
FRIEDEN,der in der heutigen 
Zeit wichtig ist denn je.

Ein Zeichen für den 
Frieden setzen mit 
Outdoor Yoga

Unsere  
heutige 
Beilage:

http://www.autowerkstatt-niedernhausen.de
http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Do., 15.00 Seniorenkreis mit Pfr. 
Seinwill
Fr., 16.00 Eltern-Kind-Gruppe 
„Minis“ und „Maxis“
Fr., 20.00 Sing&Pray-Special
So., 10.00 Gottesdienst in der 
Christuskirche; weitere Infor-
mationen unter https://chris 
tuskirche-niedernhausen.de 
Mi., 15.00 Willkommen zur Waf-
feloase im Gemeindegarten 
Do., 10.00 Gottesdienst-Spazier-
gang zu Christi Himmelfahrt; 
Treffpunkt an der Christuskirche
Für die Präsenzgottesdienste ist 
keine Anmeldung mehr erfor-
derlich; wir bitten aber darum, 
auch weiterhin einen Mund-
schutz zu tragen.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
Am Sonntag, 22.5.2022, um 11 
Uhr und am Sonntag, 29.5.2022, 
ebenfalls um 11 Uhr finden die 
Konfirmationen in/bzw. vor 
der Johanneskirche Niederseel-
bach statt. Es wird um eine lo-
ckere Sitzordnung und das Tra-
gen einer medizinischen Maske 
in der Kirche gebeten.
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Do., 14.30 Offene Sprechzeit (im 
Laden)
Do., 14.30 Offene Sprechzeit
Do., 16.30 Spielerunde
Do., 18.00 1.  Klavierabend im 
Rahmen des 12. Eppsteiner Kla-
vierfests in der Talkirche
Für die Gottesdienste ist die 
Einhaltung der 3G-Regel sowie 
Maskenpflicht erwünscht.
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Do., 15.00 Sitzgymnastik der Se-
nioren
Do., 20.00 Sitzung des Kirchen-
vorstandes
Sa., 9.00 Busch- und Beettag
So., 10.45 Gottesdienst – Predigt: 
Pfr. Moritz Mittag; anschließend 
Kirchencafé
Mo., 10.00 Frauengesprächs-
kreis
Mo., 18.30 Babbelstubb – Ju-
gendgruppe ab 13 Jahren.
Mo., 20.00 Die Lesestunde! Via 
Zoom
Di., 11.00 Sitzgymnastik für Se-
nioren
Di., 15.00 Spielen im Freien für 
ukrainische Kinder mit Sabine 
Hauck – Treffpunkt GZ Emmaus
Di., 15.30 Konfirmandenunter-
richt
Di., 19.30 Stiftungsrat und Stif-
tungsvorstand
Di., 20.00 Elternstammtisch
Mi., 15.30 Brückentreff fährt ins 
Rosarium nach Hattersheim
Do., 10.45 Gottesdienst an 
Christi Himmelfahrt – Predigt: 
Prädikantin Karin Laabs aus 
Schwalbach
Änderungen nach Corona-La-
ge möglich. Sie werden ggf. auf 
unserer Website www.emmaus-
bremthal.de angezeigt. Nach der 
Allgemeinverfügung des Main-
Taunus-Kreises gilt angesichts 
der pandemischen Lage die 3-G-
Regel (geimpft, genesen, getestet 
– tagesaktuell). Unter dieser Vor-
aussetzung können Geimpfte so-
wie Genesene beieinandersitzen. 
Alle tragen die FFP2-Maske. Eine 
vorherige Anmeldung ist nicht 
mehr erforderlich! Die Gottes-
dienste im Gemeindezentrum 
Emmaus werden „gestreamt“, 
d. h. zeitgleich übertragen. Eine 
fest installierte Kamera überträgt 
das Geschehen in einem Bildaus-
schnitt mit dem Altarraum und 
dem Pult. 
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier 
So., 19.00 Maiandacht 
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“ 
Mi., 11.40 Ökumenisches Frie-
densgebet 
Mi., 18.00 Eucharistische Anbe-
tung
Mi., 18.30 Rosenkranzgebet 
Mi., 19.00 Eucharistiefeier
Do., 9.30 Eucharistiefeier 
Do., 930 Kinderwortgottesdienst

St. Martha Engenhahn
Do., 9.30 Eucharistiefeier
So., 11.00 Eucharistiefeier mit 
Taufe
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.30 Eucharistiefeier mit 
Pfingstnovene

St. Michael Oberjosbach
Fr., 15.00 Eucharistische Anbe-
tung, Rosenkranzgebet, Beicht-
möglichkeit 
Fr., 16.00 (Marianische Liga) 
So., 18.00 Eucharistiefeier
Di., 9.30 Eucharistiefeier 
Do., 18.00 Andacht zu Christi 
Himmelfahrt 

Anmeldungen zu den Gottes-
diensten sind nicht mehr er-
forderlich. Bitte beachten Sie 
die aktuellen Hinweise bezüg-
lich der Gottesdienste auf unse-
rer Webseite: katholisch-idstei 
nerland.de! Über diese haben 
Sie auch die Möglichkeit das 
Evangelium, die Predigt und das 
Gottesdienstheft für den jewei-
ligen Sonntagsgottesdienst an-
zuschauen. Schwerpunktbüro 
Niedernhausen: Telefonnum-
mer 06126 95373-40; E-Mail: 
a.schwarz@katholisch-idstei 
nerland.de.

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Niedernhausen

Samstag, 21. Mai 2022
Daimler Apotheke 
65197 Wiesbaden 
Daimlerstr. 20 
Tel.: 0611/421602 

Medicum Apotheke 
65189 Wiesbaden 
Langenbeckplatz 2 
Tel.: 0611/95016300 

Wallau Apotheke 
65719 Hofheim am Taunus 
Rathausstr. 1 
Tel.: 06122/7047700

Sonntag, 22. Mai 2022
Apotheke im Rad 
65197 Wiesbaden 
Dotzheimer Str. 150 
Tel.: 0611/444885 

Burg Apotheke 
65191 Wiesbaden 
Danziger Str. 34 
Tel.: 0611/540945 

Wilhelms Apotheke 
65185 Wiesbaden 
Wilhelmstr. 6 
Tel.: 0611/302100

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 21. Mai 2022, und 
Sonntag, 22. Mai 2022
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Falls der Notdienst nicht er-
reichbar ist, gibt es außerdem 
folgenden Notdienst:
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte
notdienst

Jeden letzten Dienstag im Monat 
lädt die Ev. Johannesgemeinde 
Niederseelbach zum zwanglo-
sen Treff auf der Plauderbank 
ein. Bei Kaffee/Tee und Gebäck 
aus dem Picknick Korb möchte 
man sich nett unterhalten. Über 
Alltag, Natur, Gott und die Welt, 
oder was sonst gerade aktuell ist 
wollen wir uns in netter Runde 
austauschen und zusammen sit-
zen. Jeder ist dazu herzlich ein-
geladen. In den nächsten Mona-
ten wird man von Ort zu Ort der 
Kirchengemeinde ziehen. Der 
nächste Halt ist am 31. Mai ab 
16 Uhr in Idstein-Dasbach am 

Brunnen. Bei feuchtem Wetter 
trifft man sich in der Johannes-
kapelle. Weitere Infos erteilt: Ulla 
Schulze-Falck-Moos 06127/2878 
Beachten Sie bitte auch die Aus-
hänge an den bekannten Stellen.

Anmeldung zum Konfirman-
denunterricht
Alle Jugendlichen aus der Johan-
nesgemeinde Niederseelbach, 
die zurzeit die 7. Klasse besu-
chen oder im Zeitraum 1.8.2008 
bis 31.7.2009 geboren sind, kön-
nen sich ab sofort zum Konfir-
mandenunterricht anmelden. 
Auch wer (noch) nicht der evan-

gelischen Kirche angehört, ist 
herzlich willkommen. Wir bitten 
um Anmeldung der neuen Kon-
firmanden unter Vorlage einer 
Geburtsurkunde und- soweit 
die Taufe bereits erfolgt ist- eines 
Taufscheins. Ein Elternabend mit 
allen wichtigen Informationen 
wird es am 24.5.2022 um 19 Uhr 
im ev. Gemeindehaus (Hahn-
feldstr. 5) in Niederseelbach ge-
ben. Die Anmeldungen können 
auch dort vor Ort abgegeben 
werden. Kontakt: Evangelisches 
Pfarramt, Engenhahner Straße 7, 
65527 Niedernhausen-Nieder-
seelbach; Tel. 06127-7004 928.

Johannesgemeinde Niederseelbach

Plauderbank in Dasbach und 
Konfirmandenunterricht Die Pfarrei St. Martin Idsteiner 

Land unterstützt die Idsteiner 
Tafel mit der Aktion „Kauf eins 
mehr“ und ruft dazu auf, beim 
wöchentlichen Einkauf einen 
Artikel mehr zu kaufen. 
Insbesondere freuen sich die 
Tafelbesucher über haltbare 
Lebensmittel wie Öl, Reis, Nu-
deln, Mehl und Konserven. 

Nach Rückfrage bei der Tafel 
werden zurzeit auch Hygiene-
artikel wie Seife, Waschmittel, 
Shampoo, Tampons, Windeln, 
etc. benötigt. 
An allen Kirchorten stehen Kör-
be für die gespendeten Produk-
te in den Kirchen bereit. Diese 
werden der Idsteiner Tafel über-
geben. Die Tafel verteilt einmal 

wöchentlich am Güterbahnhof 
2a, Idstein, Lebensmittel und 
Hygieneartikel an ihre Kun-
den aus Idstein, Hünstetten, 
Niedernhausen und Waldems. 
Weitere Infos und eine Kon-
tonummer für Geld-Spenden 
finden sich unter https://katho 
lisch-idsteinerland.de/beitrag/ 
kauf-eins-mehr/.

Lebensmittel und Hygieneartikel für die Tafel

Kauf eins mehr

Die Talkirchengemeinde lädt zu 
einem Freiluftgottesdienst an 
Himmelfahrt ein. Gefeiert wird 
der besondere Gottesdienst unter 
freiem Himmel, ggf. unter einem 
schützenden Dach, am Donners-
tag, 26. Mai um 10.00 Uhr auf dem 
Gelände des WEC-Missionshau-
ses auf Hof Häusel. Gestaltet 
wird er von Mitarbeitenden des 
Missionshauses und Mitgliedern 
der Talkirchengemeinde sowie 

dem Posaunenchor Eppstein-
Hofheim. Das anschließende 
Beisammensein mit Grillen und 
Kaffee bietet Gelegenheit, mit-
einander ins Gespräch zu kom-
men sowie die vielfältige Arbeit 
des WEC-Missionswerkes näher 
kennen zu lernen. Salat- und Ku-
chenspenden, auch Plätzchen 
und Knabbereien sind gerne 
willkommen. Wer eine Mitfahr-
gelegenheit benötigt, kann sich 

im Pfarrbüro melden (Tel. 8533). 
Das WEC-Missionshaus ist von 
der Bundesstraße 455 aus zu er-
reichen. Aus Richtung Eppstein 
kommend zeigt ein weißes Hin-
weisschild zwischen den Ein-
biegungen nach Vockenhausen 
und Niederjosbach nach rechts 
auf eine geteerte Straße bergauf 
Richtung „WEC-Missionshaus“. 
Nach etwa 500 m ist rechter Hand 
das Missionshaus zu erkennen.

Evangelische Talkirchengemeinde Eppstein

Gottesdienst unter freiem 
 Himmel an Himmelfahrt

Das Schäfersberg-
team lädt zur  
JHV 2022 ein

Das Schäfersbergteam hat 
zum Freitag, dem 3. Juni 2022, 
zu seiner Jahresmitgliederver-
sammlung 2022 mit Beginn 
um 19.00 Uhr im Vereinsraum 
„Bergwerk“ oder in dem ne-
benan liegenden Zelt eingela-
den. Inhalte sind der Bericht 
des Vorsitzenden über die 
Vereinsaktivitäten, der Rech-
nungsabschlussbericht und 
Neuwahlen aller Vorstandsäm-
ter. Anträge zur Tagesordnung 
bitte bis spätestens 7 Tage vor 
der Versammlung an den Ver-
einsvorstand. Die COVID-19 
Regeln sind zu beachten.

Maigrillen  
zum Vatertag

Mit dem Skiclub Niedern-
hausen – SCN 1987 e. V. – am 
Donnerstag, dem 26. Mai 2022 
findet endlich wieder das all-
seits beliebte Vatertags-Grillen 
des statt. Bei frisch gezapftem 
Bier, Grillgut und Tzatziki kön-
nen es sich die Gäste ab 11.00 
Uhr im Jacobi-Park (Grillplatz 
mit Hütte) in Niedernhausen-
Königshofen gut gehen lassen. 
Kaffee und ein leckeres Ku-
chenbuffet runden den Tag ku-
linarisch ab. Der Skiclub freut 
sich auf einen wunderbaren 
Maitag mit vielen Gästen.

Wer singt denn da? 
Vogelstimmenwanderungen im Frühling

Ab dem 14.5.2022 finden nun 
fast wöchentlich Vogelstim-
menwanderungen Niedern-
hausen und Umgebung statt, 
durchgeführt von der Dipl.-
Biologin Dr. Andrea Perlich im 
Rahmen des Angebotes des Na-
turparks Rhein-Taunus. Vogel-
stimmen erlernt man dadurch 
am besten, dass man unter 
fachkundiger Leitung im Früh-
ling regelmäßig den Vögeln 
lauscht.
Während eines Spaziergangs 
durch verschiedene Lebens-
räume wird die Vielfalt der 
heimischen Vögel vorgestellt 
und der Gesang der einzelnen 
Arten erlernt. Darüber hinaus 
wird viel Wissenswertes über 
die heimische Vogelwelt ver-
mittelt.
Die Wanderung ist für Erwach-
sene und Kinder gleicherma-

ßen geeignet, wenn ein Inter-
esse für Vögel besteht.
21.5.2022, 17.30–19.30 Uhr, 
Friedhof Niedernhausen-
Oberjosbach, Heftricher Weg
11.6.2022, 17.30–19.30, Fried-
hof Niedernhausen-Oberjos-
bach, Heftricher Weg
2.7.2022, 17.30–19.30, Wander-
parkplatz Grillplatz Jakobipark 
in Niedernhausen-Königs-
hofen
Es gelten die Allgemeinen Hin-
weise und Teilnahmebedin-
gungen des Naturpark Rhein-
Taunus. 
Anmeldung: Da die Teilneh-
merzahl begrenzt ist, wird um 
Anmeldung gebeten direkt bei 
der Dipl. Biologin und Natur-
parkführerin Dr. Andrea Per-
lich unter npf-perlich@natur 
park-rhein-taunus.de oder Tel.: 
0612779112

Treffpunkt

    Gesundheit

Bahnhofs t raße 25
65527 N iedernhausen  
Te l .  0 61 27/23 79
www.theisstal-apotheke.de

Öffnungszeiten:
Montag − Freitag 

8.00 Uhr − 13.00 Uhr 
und 14.00 Uhr − 18.30 Uhr

Samstag 8.00 Uhr − 13.00 Uhr

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:gemeinde@talkirche.de
http://www.talkirche.de
http://www.emmaus-bremthal.de
http://www.emmaus-bremthal.de
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/kauf-eins-mehr/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/kauf-eins-mehr/
https://katholisch-idsteinerland.de/beitrag/kauf-eins-mehr/
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
https://www.naturpark-rhein-taunus.de/de/veranstaltungen/TeilnahmeBedingungenVA.php
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
mailto:npf-perlich@naturpark-rhein-taunus.de
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Senioren-
Veranstaltungs-

kalender
ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
22.5.2022 um 14.30 Uhr 
Café Klatsch Herrnackerweg 
10 (Gemeinschaftsraum „be-
treutes Wohnen“)

Sonniger Herbst
23.5.2022 um 14.30 Uhr 
in der Autalhalle zum gemüt-
lichen Beisammensein
27.5.2022 um 18.00 Uhr 
Kegelstammtisch

BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
21.5.2022 um 14.30 Uhr
Treffen
23.5.2022 um 15.00 Uhr
Spiele-Nachmittag
24.5.2022 um 15.00 Uhr
Gymnastik

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

Neues aus dem Rathaus

SPAR CAR EPPSTEIN
Flughafen & Krankenfahrten
Niedernhausen zum F-Flughafen 42 €
Sie erreichen uns rund um die Uhr!
Tel.: 06198.5884966. 06198.5881688

Online buchen! www.sparcar-eppstein.de

Dorrebäcker und 
Freunde

Unsere nächste Wanderung ist 
am 26.5.2022 (Christi Himmel-
fahrt). Treffpunkt ist wie immer 
um 11.00 Uhr am Sankt Micha-
els Weg , von hier aus fahren 
wir mit eigenen PKWs ins In-
dustriegebiet Frankfurter Stra-
ße wo geparkt wird. Jetzt geht 
die kleine Wanderung los, über 
die Kläranlage, Radweg/Wan-
derweg nach Niederjosbach. 
Hier sind Plätze im „ Kastani-
enhof“ reserviert, ich hoffe Ihr 
seid alle Gesund. Es gelten die 
aktuellen Corona-Regeln. Hal-
tet Euch fit und bleibt gesund.

Keine guten Nachrichten zum 
Fortgang der Arbeiten bei der 
Sanierung des Niedernhaus-
ener Bahnhofs erfuhren die Mit-
glieder des Bauausschusses und 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann bei einer Ortsbegehung 
mit dem Bauleiter der Bahn.
Zuletzt hatte die Bahn mitge-
teilt, dass die Fertigstellung des 
Stationsprojektes Niedernhau-
sen bis zum 7. Juni 2022 erfolgen 
könne. Bei der Baustellenbege-
hung wurde den Gemeindever-
tretern nun seitens der Bahn 
mitgeteilt, dass frühestens 
Ende Juli/Anfang August mit 
der Fertigstellung zu rechnen 
sei – wenn es gut läuft …
Auf schriftliche Nachfrage des 
Ausschussvorsitzenden Lothar 
Metternich nach der Ortsbege-
hung erhielten Metternich und 
Bürgermeister Reimann nun 
weitere Auskünfte.
Man sei mit dem aktuellen Um-
setzungsstand der Arbeiten 
ebenfalls nicht zufrieden, gehe 
aber davon aus, dass das Pro-
jekt nun bald abgeschlossen 

werden kann, so ein Vertreter 
der Deutschen Bahn. In den 
letzten Wochen und Monaten 
seien viele offene Punkte abge-
arbeitet worden, die dazu bei-
tragen, dass sich das Aussehen 
des Bahnhofes erheblich ver-
bessert hat und die Umsetzung 
des Projekts insgesamt weit 
fortgeschritten ist. Fertiggestellt 
seien u. a. die Bahnsteiganlagen 
mit Dächern und Bahnsteigaus-
stattung, die Treppenabgänge 
(incl. Verkleidung mit Kacheln) 
zur Personenunterführung bzw. 
zu den Bahnsteigen sowie die 
Herstellung von zwei Aufzugs-
anlagen und einem Aufzug-
schacht, der noch einen Aufzug 
aufnehmen soll. Bei zwei be-
deutenden Punkten seien die 
Nutzungsmöglichkeit und Op-
tik der Station allerdings erheb-
lich einschränkt. Zum einen sei 
die Wandverkleidung in der Per-
sonenunterführung (PU) noch 
nicht fertig gestellt, zum ande-
ren die Barrierefreiheit noch 
nicht gegeben. Beide Probleme 
hingen bisher mit dem in die PU 

eindringenden Niederschlags-
wasser zusammen. In den ver-
gangenen Wochen wurden nun 
Arbeiten umgesetzt, um diese 
voneinander abhängigen Ge-
werke ausführen zu können. Um 
den Wassereintritt in der PU zu 
unterbinden, mussten zunächst 
(bei geeigneter Witterung) die 
Wände und der Fußboden der 
PU mehrmals verpresst werden. 
Dies habe zur Folge gehabt, dass 
der Nachunternehmer nach je-
weils gewissen Zeitabständen 
immer wieder auf die Baustel-
le kommen musste, sodass ein 
schnelleres Vorankommen nur 
eingeschränkt möglich gewesen 
sei. Zudem wurde zur weiteren 
Absicherung eine Drainage incl. 
Hebeanlage installiert.
Die zuvor erwähnten Maßnah-
men hätten dazu geführt, dass 
die PU seit ca. Ende Februar 
nachhaltig trocken sei. Dies sei 
elementare Voraussetzung für 
den Einbau des Gussasphalts 
in der PU; auch diese Maß-
nahme sei zwischenzeitlich ab-
geschlossen, sodass damit die 

abschließende Voraussetzung 
geschaffen werden konnte, den 
Einbau des Aufzugschachtge-
rüstes für den Mittelbahnsteig 
Gl 3/4 vorzunehmen. 
In dieser Woche werde die 
Aufzugsfirma nach örtlicher 
Überprüfung festlegen, ob ent-
sprechende Kapazitäten zur 
Verfügung gestellt werden kön-
nen, damit mit dem Einbau der 
Maschinentechnik der Aufzugs-
anlage begonnen werden kann. 
Nach Aussage der Bahn seien 
abhängig vom Baubeginn bis 
zur Inbetriebnahme der Aufzü-
ge inkl. notwendiger Abnahme-
prüfungen und Einweisungen 
erfahrungsgemäß 10 Kalender-
wochen anzusetzen; die Auf-
zugsanlage am Mittelbahnsteig 
Gl. 3/4 könnte also gemeinsam 
mit den Aufzugsanlagen an Gl. 
1 und Gl. 5/6 im Sommer dieses 
Jahres in Betrieb gehen. 
Konkret auf einen neuen Fertig-
stellungstermin festlegen will 
sich die Bahn aber nicht mehr. 
Stattdessen heißt es, dass bezüg-
lich der Vorsatzschalen an den 

Wänden, die Voraussetzung da-
für sind, die Wandverkleidung 
der PU abschließend montieren 
zu können, man sich in intensi-
ven Abstimmungsgesprächen 
mit dem beauftragten Bau-
unternehmer befinde. Leider 
könne die Bahn der Gemeinde 
diesbezüglich noch keine Ter-
mine nennen, da die Baufirma 
noch nicht die entsprechenden 
Ressourcen zusichern konnte.

Der Bahnvertreter erklärt ab-
schließend, dass es auch im 
vordringlichen Interesse der 
Deutschen Bahn liege, die noch 
offenen Punkte schnellstmög-
lich abzuschließen. Die gegen-
wärtigen Abstimmungsstände 
mit den beteiligten ausführen-
den Unternehmen verhinder-
ten jedoch, ein verbindliches 
Bauende kommunizieren zu 
können.

Bahnhof Niedernhausen: Bahn äußert sich zum Stand  
der  Bauarbeiten und erneuten Verzögerungen

Kaum zu glauben, endlich ist es 
da: Nicht nur New York, Lon-
don, Berlin, München und Köln 
haben ein Städteplakat. Auch 
Niedernhausen hat endlich ein 
offizielles Ortsposter, das vom 
Skiclub Niedernhausen 1987 
e. V. mit Ideen gefüllt und rea-
lisiert wurde! Wir haben uns als 
Ziel gesetzt, Niedernhausen 
als unseren Ort im Taunus mit 
allen seinen Ortsteilen deren 
Besonderheiten als lebens- und 
liebenswerte Gemeinde darzu-
stellen. Mit allen diesen Ideen 

und Liebe in allen Details ge-
staltete der Maler Michael 
Hahmann aus Herne daraufhin 
dieses Kunstwerk „The Niedern-
hausener“. 
Wir freuen uns sehr und sind 
stolz, „The Niedernhausener“ 
exklusiv präsentieren zu dür-
fen. Die offizielle Enthüllung 

und Präsentation des Ortsbil-
des gemeinsam mit dem Bür-
germeister von Niedernhausen, 
Joachim Reimann, und Unter-
stützern findet am Freitag, dem 
20. Mai 2022 von 10 Uhr bis 
12.30 Uhr auf dem Wilrijkplatz 
am Rathaus statt. Hier hat jeder 
die Möglichkeit, „The Niedern-

hausener“ als Poster (DIN A1 
für 15 Euro) und als Postkarte 
(DIN A5 für 3 Euro) exklusiv zu 
erwerben. Wir freuen uns, viele 
Niedernhausener zur Präsenta-
tion begrüßen können. Gerne 
stoßen wir mit einem Gläschen 
Sekt auf das erste offizielle Orts-
bild Niedernhausens an.

The Niedernhausener“ –  coming soon
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...überall reichlich Parkplätze !P
Öffnungszeiten: Mo. bis Sa. 9.00 – 20.00 Uhr
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www.schluckspecht-getraenke.de

Wochenend-
Aktion!!!

Getränke direkt ins Haus!

Niedernhausen
Frankfurter Str. 5--7

(zwischen PENNY und ALDI)

Glas!
Glas!

Augustiner 
hell, dunkel, Maximator
20 x 0,5 l-Fl., hell 24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 2,00/2,27/l

17.99
TOP-PREIS! 

Glas!

Rapp’s Wetterauer 
Apfelwein, Apfelsaft
6 x 1,0 l-Fl., Pfd. 0,15/2,40  
€ 0,99/l

TOP-PREIS! 
Einze lf lasc hen

0.99
5.94

TOP-PREIS! 

9.99
TOP-PREIS! 

König Pilsener            
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., 
Pfd. 3,10/3,42  € 1,00/1,26/l

Beck’s, versch. Sorten
20 x 0,5/24 x 0,33 l-Fl., Pfd. 3,10/3,42
€ 1,10/1,39/l

Schlappeseppel Spezial 
20 x 0,33 l-Fl., Pfd. 4,50  € 1,67/l

10.99
TOP-PREIS! 

10.99
TOP-PREIS! 

4.99
TOP-PREIS! 

Rosbacher 
Mineralwasser, 

versch. Sorten 12 x 1,0 l-PET-Fl.,
Pfd. 3,30  € 0,42/l        

8,998,99
Top-Preis!Top-Preis!
Glas!

Adelholzener 
St. Primus Heimische Apfelschorle, 
Heimische Rote Schorle, Bleib in Form 
Sunny Orange, Bleib in Form Zitrone, 

Bleib in Form Cool Lemon, Bleib in Form
Grapefruit 12 x 0,75 l-Fl. (Glas), 

Pfd. 3,30/4,80  € 1,00/l

5,995,99
Top-Preis!Top-Preis!

Adelholzener 
Natürliches Mineralwasser

Classic, Sanft, Naturell, Extra Still 
12 x 0,75 l-Fl. (Glas), Pfd. 3,30  € 0,67/l

Glas!

4.99
TOP-PREIS! 

Doppio Passo 
Primitivo, Rosato, 
Grillo Chardonnay 
0,75 l-Fl., € 6,65/l

Holen Sie sich 
Italien nach 
Hause!

6.99
TOP-PREIS! 

Kruger Rumpf
Grauburgunder,
Rosé 
Spätburgunder
QbA, trocken
0,75 l-Fl., € 9,32/l

Der Genuss 
von der Nahe!

Fürstlich 
genießen!

5.99
TOP-PREIS! 

Fürst von Metternich
Sekt, Riesling,
Chardonnay, Rosé
trocken,
0,75 l-Fl., € 7,99/l

3.99
TOP-PREIS! 

Yellow Tail
Moscato, Pink 
Moscato, Shiraz, 
Jammy Red 
Roo, Merlot, 
Cabernet 
Sauvignon, 
Chardonnay, 
Rosé 0,75 l-Fl., 
€ 5,32/l

0<Y12.

Do.+Fr.+Sa.19./20./21. Mai

Getränke direkt ins Haus!

069-30 850 850

R
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419. Mai 2022Blogs

Angesichts des Ukraine-Kriegs 
und der Folgen bekommt man 
in den Nachrichten viele wich-
tige Dinge gar nicht mit, die 
der Deutschen Bundestag be-
schließt. Wir haben momentan 
sehr viele Plenar-Wochen in 
Berlin, in denen wir viele Refor-
men beschlossen haben, die für 
uns alle Auswirkungen haben; 
ich will einige davon auch an 
dieser Stelle einmal nennen. 
Die Bundesbildungsministe-
rin Bettina Stark-Watzinger hat 
eine Bafög-Novelle auf den Weg 
gebracht, mit der wir einen gro-
ßen Schritt zu mehr Chancen-
gerechtigkeit gehen werden. 
Damit mehr Menschen die 
Chance auf Aufstieg durch Bil-
dung bekommen, erhöhen wir 
die Einkommens-Freibeträge, 
bei denen man noch Bafög er-
hält, um 20 Prozent. Außerdem 
erhöhen wir die Altersgrenze für 
den Beginn der Bafög-Förde-
rung, von bisher 30 auf zukünftig 
45 Jahre. Wir wollen, dass auch 
später im Leben getroffene Ent-
scheidungen zu mehr Bildung 
gefördert werden. Durch die 
Erhöhung der Bedarfssätze und 
der Zuschläge steigt der Förder-
Höchstsatz von 861 auf 931 Euro. 
Ziel ist, schon zum Schuljahres-
beginn und zum kommenden 
Wintersemester diese Novelle in 
Gesetzeskraft umgesetzt zu ha-
ben, damit die verbesserte Bil-
dungs-Förderung schnell losge-
hen kann. Dazu haben wir das 
Entlastungs-Paket wegen der 
hohen Energiepreise beschlos-
sen, die allen Menschen etwas 
Erleichterung bringen sollen 
angesichts der hohen Kraftstoff- 
und Heizkosten. Zuvor hatten 
wir bereits den Heizkostenzu-
schuss und die Abschaffung der 
EEG-Umlage ab Juli beschlos-

sen, womit die Strompreise ab 
dem Sommer spürbar günstiger 
werden. Etliche andere Entlas-
tungen kommen jetzt dazu: Die 
Erhöhung der Pendlerpauscha-
len rückwirkend zum 1. Januar 
wird einiges an Steuerersparnis 
für Pendler bringen, und die An-
hebung des Grundfreibetrags 
bei der Einkommenssteuer wird 
mehr Einkommen steuerfrei 
stellen. Dazu haben wir letzte 
Woche die Vergünstigungen 
bei Benzin und Diesel ab 1. Juni 
beschlossen, tanken Sie in den 
nächsten Tagen also nicht allzu 
voll. Das 9-Euro-Ticket für den 
Öffentlichen Personennahver-
kehr wird vielen helfen, denen 
Bus und Bahn zu teuer oder 
zu unbequem erscheinen, es 
wenigstens einmal auszupro-
bieren. Das nächste steuerliche 
Projekt ist die Anpassung der 
Einkommensgrenzen an die 
Inflation, damit der Staat nicht 
alleine wegen der Teuerung der 
Gewinner der Inflation wird. Ein 
weiteres wichtiges Projekt war 
die Abschaffung des Paragrafen 
219a, ein Verbot für Frauenärz-
tinnen, darauf aufmerksam zu 
machen, dass sie eine Beratung 
zum Schwangerschaftsabbruch 
anbieten. Denn ungewollt 
schwangeren Frauen in einer 
besonders schwierigen Lebens-
Situation muss man nicht noch 
die Entscheidungsfindung er-
schweren, indem man geheim 
hält, wo sie sich beraten lassen 
können. So arbeitet die Ampel-
Koalition weitgehend geräusch-
los ihren Koalitionsvertrag ab, 
um die wichtigsten Projekte auf 
den Weg zu bringen. Im Lauf 
des Jahres wird auch noch der 
Mindestlohn angehoben, aus 
der 450-Euro-Verdienstgrenze 
wird bald eine 520-Euro-Gren-

ze, und auch die Legalisierung 
von Cannabis-Produkten wird 
bald kommen. Dann können Er-
wachsene geprüfte und saubere 
Cannabis-Produkte legal in der 
Apotheke erwerben, anstatt il-
legale Dealer auf der Straße zu 
bezahlen. In Niedernhausen ist 
plötzlich die Frage nach Wind-
kraftanlagen wieder aufgewor-
fen worden, nachdem wir uns 
alle sicher gefühlt hatten, dass 
dieses Thema eigentlich ein für 
alle Mal erledigt wäre. In dieser 
Woche beraten die Ausschüsse 
der Gemeindevertretung dieses 
Thema, und kommende Woche 
am Mittwoch dem 25. Mai wird 
die Gemeindevertretung dazu 
eine Grundsatz-Entscheidung 
treffen.

– Anzeige –

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Verwundert rieben sich dieser 
Tage Vertreter der Niedernhaus-
ener CDU die Augen, als sie im 
Niedernhausener Anzeiger eine 
Veröffentlichung der FDP lasen. 
In der Veröffentlichung der FDP-
Politiker Alexander Müller und 
Hans Stemmler wurde der CDU 
fälschlicher Weise unterstellt, 
sie würde entgegen ihrem Wahl-
versprechen „Keine Windräder 
im Wald“ nun doch Windkraft-
anlagen im Niedernhausener 
Forst bauen wollen. „Diese Be-
hauptung der FDP ist grob falsch 
und entbehrt jeder Grundlage. 
Offenbar hat man bei der FDP 
die entsprechenden Presse-
berichte der CDU nicht richtig 
gelesen oder gibt sie bewusst 
falsch und populistisch wieder, 
um die FDP als Retter des Waldes 
darstellen zu können“, ordnet 
der CDU-Vorsitzende Metter-
nich den Vorgang ein. „Schade, 
denn eigentlich sollte dies nicht 
der Stil einer bürgerlich-libe-
ralen Partei wie der FDP sein.“ 
„Da kann man sich fragen, ob 
hier etwa ein parteipolitisches 
Ablenkungsmanöver betrieben 
wird“, gibt der CDU-Fraktions-
vorsitzende Heiko Wettengl 
zu bedenken. Denn gerade in 
diesen Tagen war der Presse zu 
entnehmen, dass der Bau von 
Windkraftanlagen auf Bundes-
ebene erleichtert werden soll. 
Offenbar sollen sogar die Min-
destabstände zu Häusern von 
der Ampel-Koalition in Berlin 
abgeschafft werden. Da die FDP 
an der Berliner Ampel beteiligt 
ist, erscheint die Veröffentli-
chung der örtlichen FDP mit 
dem Bundestagsabgeordneten 
Alexander Müller geradezu gro-
tesk: Rettung des Waldes sieht 
anders aus! „Wir fordern Herrn 
Müller auf, den Worten der FDP 
in Niedernhausen nun im Bun-
destag Taten folgen zu lassen 
und eine Gefährdung unserer 
Wälder durch neue Gesetze zu 
verhindern. Für Bundestagsab-
geordnete gilt die Freiheit des 
Mandats. Herr Müller kann so 
an sich nicht einer möglichen 
Vorgabe seiner Parteispitze fol-
gen, sondern muss seinem Ge-
wissen folgen“, fordert Wettengl. 
Die CDU in Niedernhausen hat 
hier eine klare Position und will 
nach wie vor unseren Wald er-
halten bzw. schnell wieder auf-

forsten. Einem in der nächsten 
Sitzung der Gemeindevertre-
tung zur Abstimmung stehen-
den Antrag, den bisherigen Ver-
zicht auf Windenergieanlagen 
im Niedernhausener Wald auf-
zuheben, wird die CDU nicht 
zustimmen!
„Unser Gemeindewald erfüllt 
vielfache Funktionen, die Teil 
des unverzichtbaren Ökosys-
tems Wald sind. Hierzu zählen 
Boden-, Naturschutz-, Klima-, 
Lärm- und Wasserschutzfunk-
tionen, aber auch Umweltbil-
dungs- und Erholungsfunk-
tionen für die Bevölkerung. 
Der Wald ist jedoch auch un-
verzichtbarer Rohstoffliefe-
rant in unsicheren Zeiten“, fügt 
CDU-Fraktionsvize und Klima-
schutzausschussvorsitzender 
Dr. Gerald Kroha hinzu. Die 
Wiederbewaldung und der Auf-
bau klimastabiler Wälder sei die 
zentrale Mammutaufgabe der 
nächsten Jahre. Der Wald ist Kli-
maschützer Nr. 1! Daher spielt 
die Waldwirtschaft auch eine so 
zentrale Rolle im Kampf gegen 
den Klimawandel. Wälder tra-
gen maßgeblich zur Sauerstoff-
erzeugung und Kohlenstoff-
speicherung bei und sind daher 
ein entscheidender Faktor für 
die Stabilisierung des Klimas. 
Allein in Deutschland entlasten 
Wälder die Atmosphäre jähr-
lich um über 50 Millionen Ton-
nen CO

2
.Darüber hinaus ist der 

Wald ist wichtiger Bestandteil 
eines ausgeglichenen Wasser-
haushalts und der größte Was-
serspeicher in Niedernhausen.
„Wir haben gerade erst in Nie-
dernhausen einen überpar-
teilichen Runden Tisch zum 
Schutz des Waldes gegründet, 
der erfolgreich arbeitet. Die For-
derungen aus Teilen der Lokal-
politik, nun hektarweise Wald 
zu opfern, lässt befürchten, dass 
für einige Kräfte in unserer Ge-
meinde Waldschutz nur ein Lip-
penbekenntnis war“, so Kroha.
„Die CDU ist nicht generell 
gegen Windkraftanlagen. Die 
Errichtung von Windkraftan-
lagen im Wald muss allerdings 
ganzheitlich betrachtet werden 
und wird daher aus den zuvor 
genannten Gründen abgelehnt“, 
fasst Metternich zusammen. Die 
CDU fordert stattdessen, Klima-
schutz und Energiewende nicht 

nur auf Einzelmaßnahmen zu 
beschränken und hat einen 
umfassenden eigenen Antrag 
in die Gemeindevertretung ein-
gebracht, der das Potential ver-
schiedener innovativer Maß-
nahmen für den Klimaschutz 
feststellen will. 

Bürgerentscheid
„Die Frage pro und contra Wald, 
pro und contra Windkraft auf 
den Vorrangflächen im Wald, 
sollte dagegen mit dem demo-
kratischsten aller Instrumente 
entschieden werden: einem 
Bürgerentscheid!“, so Metter-
nich, Wettengl und Kroha über-
einstimmend. „Bei einem solch 
wichtigen Thema halten wir es 
für angemessen, die Bevölkerung 
von Niedernhausen direkt ent-
scheiden zu lassen. Daher sollte 
ein Bürgerentscheid gemäß § 
8b der Hessischen Gemeinde-
ordnung durchgeführt werden“. 
Aus diesem Grund habe man 
die Initiative ergriffen und einen 
entsprechenden Antrag zur Ein-
leitung eines Bürgerentscheides 
für die nächste Sitzung der Ge-
meindevertretung eingereicht:

 – Der Gemeindevorstand wird 
beauftragt ein Umsetzungs-
konzept zur Herbeiführung 
eines Bürgerentscheides ge-
mäß § 8b HGO zu erarbeiten. 
Damit soll entschieden wer-
den, ob Windkraftanlagen auf 
Windkraftvorrangflächen im 
Wald, innerhalb des Gemein-
degebietes von Niedernhau-
sen errichtet werden sollen.

 – Das Umsetzungskonzept ist 
der Gemeindevertretung zur 
Beschlussfassung vorzulegen.

„Die Niedernhausener Bürge-
rinnen und Bürger sollen Ge-
legenheit haben, in großer Ei-
genverantwortung durch einen 
Bürgerentscheid selbst zu ent-
scheiden ob im Niedernhaus-
ener Wald Windkraftanlagen 
errichtet, werden sollen, oder 
nicht. Diese außerordentlich 
wichtige Frage der Windkraft 
muss von den Bewohnern von 
Niedernhausen entschieden 
werden, und nicht allein von 
den gewählten Mandatsträgern. 
Nur ein Votum der Basisdemo-
kratie wird auf Akzeptanz in der 
Bevölkerung treffen“, so Metter-
nich, Wettengl und Kroha ab-
schließend.

– Anzeige –

CDU Niedernhausen

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Reform-Aufgaben angepackt
CDU Niedernhausen

Wald darf nicht für Windkraft 
geopfert werden
Klimaschutz ganzheitlich denken

Lothar Metternich Heiko Wettengel Dr. Gerald Kroha

Verlosung für alle Leserinnen und -Leser 

Diese Woche verlosen wir 3 mal zwei Karten für den 
 Bunten Abend am Samstag, 28. Mai, um 19.00 Uhr  
(siehe nebenstehende Anzeige). 
Wer die Karten gewinnen möchte,  meldet sich per  
E-Mail mit dem Betreff „Bunter Abend“ beim Verlag. 
Einsendeschluss ist der 22. Mai 2022  
(E-Mail: haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de).

Bunter Abend
Autal-Sportplatz
Niedernhausen
28.05.2022  19.00 Uhr
15 Euro   Kartenvorverkauf bei Martina’s Häuschen 

(Bahnhofstraße 19, Niedernhausen)

u. a. mit dem Dummfrager 
von FFH, Bauchredner, 
Stimmenimitator sowie  
diversen  Showeinlangen 

(Burlesque, Ballett, 
 Modern Dance und Musik), 

inklusive Lichtshow  
im Dunklen

Gruppenkarten für Vereine und Firmen zu Sonderpreisen beim Verlag erhältlich 
haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de
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Was können wir tun?
In unserem letzten Blog haben 
wir bereits aufgezeigt, dass mit 
den zurzeit angedachten Maß-
nahmen ein Erreichen oder 
zumindest ein signifikanter 
Beitrag Niedernhausens zum 
lebensnotwendigen Reduk-
tionsziel von 65% der Treib-
hausgase bis zum Jahr 2030 bei 
weitem verfehlt wird. Es muss 
in allen Sektoren (Strom, Mobi-
lität, Wärme) unseres täglichen 
Lebens optimiert werden, um 
die Abhängigkeit von fossilen 
Energieträgern zu reduzieren. 
Das fängt bei der Umrüstung 
der Straßenbeleuchtung auf 
LED an, geht über die Förde-
rung des Fuß- und Radverkehrs 

und weiter zur energetischen 
Sanierung von Bestandsgebäu-
den und zu Passiv- oder Ener-
gieplushäusern bei Neubauten. 
Diese Themen müssen von der 
Gemeinde viel schneller als bis-
her vorangetrieben werde. Ganz 
entscheidend zum Gelingen ist, 
dass jeder einzelne seinen Teil 
dazu aktiv beiträgt. Leider sind 
noch immer viel zu wenige Häu-
ser in Niedernhausen mit einer 
Photovoltaikanlage ausgerüs-
tet, obwohl sich diese Anlagen 
in der Regel innerhalb von 10 
Jahren amortisieren. Außerdem 
ist es für den Betreiber ein be-
friedigendes Gefühl, den benö-
tigten Strom zu ca. 50 % selbst 
zu erzeugen und damit den Be-

trag seiner Stromrechnung zu 
halbieren. 
Das nebenstehende Diagramm 
zeigt den Verbrauch einer 
5-köpfigen Familie mit Elektro-
auto und die Erzeugung einer 
durchschnittlichen PV Anlage 
(6 kWp) mit einer Ausrichtung 
nach Osten und Westen, also 
nicht optimal nach Süden. Die 
Anlage verfügt über einen klei-
nen Speicher. 
Laut Marktstammdatenregister 
waren in Niedernhausen Stand 
Mai 2022 305 PV-Anlagen mit 
einer Gesamtleistung von etwa 
3150 kWp am Netz, also ca. der 
4-fachen Größe der geplanten 
Freiflächenanlage am Fried-
hof in Niedernhausen. Grob 
gerechnet erzeugen diese An-
lagen 2700 MWh Strom im Jahr. 
Das entspricht ca. 5,8% des Nie-
dernhausener Strombedarfs 
und 0,9 % des gesamten Ener-
giebedarfs der Gemeinde. 
Wollen wir den größten Teil 
unseres Energiebedarfs regene-
rativ decken, müssen wir also 
alle möglichen Quellen nutzen. 
Dazu eignet sich in Niedern-
hausen primär die Windkraft, 
ergänzt durch viele kleine PV 
Anlagen auf Gebäuden und nur 
wenigen Freiflächenanlagen an 
Standorten mit möglichst gerin-
gen Eingriffen in die Natur und 
Lebensräume von Mensch und 
Tier.
Regenerative Energien schüt-
zen das Klima und machen 
unabhängig von fragwürdigen 
Energieimporten. Einige Kom-
munen machen es vor und sind 
energetisch nahezu autark. 
Das sollte unser aller Ziel sein, 
durchaus ambitioniert, aber 
immerhin geht es um unsere 
Zukunft!

– Anzeige –

 

 

Kontakt: info@wgn-niedernhausen.de

Kirsten Fuchs
Mädchenmeuterei
Rowohlt Berlin

Mädchenmeuterei erzählt 
die Geschichte von Charlotte, 
Yvette, Antonia, Freigunda und 
Mimiko die sich per Schiff auf-
machen ihre Freundin Bea aus 
Marokko zu retten, dann die 
Tiere und dann die Welt. Viele 
turbulente Ereignisse, für die 
die Mädchen immer eine Lö-
sung parat haben, werfen sich 
den Freundinnen in den Weg. 
Ein Roman der sich um Freund-
schaft und erwachsen werden 
dreht.

Eine aufregende Abenteuerge-
schichte einer Mädchenbande 
ab 14 Jahren

Jetzt ein Buch!

Mädchenmeuterei

www.buchhandlung-sommer.de

Herr Bravin von der  Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Wird der private Nutzungsan-
teil von Elektro- und Hybrid-
elektrofahrzeugen nicht durch 
ein Fahrtenbuch, sondern mit-
tels der Ein-Prozent-Methode 
ermittelt, ermäßigt sich der 
Anteil bei Hybrid-autos und 
teuren Elektrofahrzeugen auf 
die Hälfte; bei Elektrofahrzeu-
gen bis € 60.000,00 brutto sogar 
auf ein Viertel. Für die Umsatz-
steuer gilt diese Sonderregelung 
allerdings nicht. Beträgt der 
Listenpreis für ein Elektrofahr-
zeug € 50.000,00, ist die private 
Nutzung mit einem Viertel von 
einem Prozent = € 125,00 zu ver-
steuern. Es muss aber trotzdem 
Umsatzsteuer in Höhe von 19 % 
aus einem Prozent = € 95,00 für 

die private Überlassung abge-
führt werden.

Änderung des Anwendungs-
erlasses
Mit Schreiben vom 7.2.2022 (III 
C 2-S 7300/19/1004:001) er-
gänzt und ändert das Bundes-
finanzministerium/BMF den 
Umsatzsteuer-Anwendungs-
erlass. Ersetzt wird u. a. der 
Begriff „Kraftfahrzeuge“ durch 
„Fahrzeuge“ (Abschnitt 15.23 
Abs 5 Satz 4 Nr. 1). Danach 
wird zum Ausdruck gebracht, 
dass in die umsatzsteuerlichen 
Regelungen nicht nur PKWs, 
sondern auch Elektrofahrräder 
einbezogen werden, die einer 
Kennzeichen-, Versicherungs- 
und Führerscheinpflicht unter-
liegen. Darüber hinaus stellt 
die Finanzverwaltung u.  a. in 
Abschnitt 15.23 Abs. 5 Satz 4 
Nummer 1 Buchstabe a Satz 2 
klar, dass für umsatzsteuerliche 

Zwecke „die Sonderregelungen 
für Elektro- und Hybridelektro-
fahrzeuge“…„nicht anzuwen-
den“ sind. 

Billigkeitsregelung für Firmen-
fahrräder
Einzelheiten zum Vorsteuerab-
zug und zur Umsatzbesteuerung 
von Firmenfahrrädern wer-
den in einem neuen Abschnitt 
15.24. geregelt. Steuerpflichti-
ge finden darin erstmalig eine 
Billigkeitsregelung, wonach für 
Fahrräder, die nicht mehr als € 
500,00 brutto gekostet haben, 
von einer umsatzsteuerpflichti-
gen entgeltlichen Überlassung 
abgesehen werden kann. Die-
se Betragsgrenze sollte beach-
tet werden. Denn auch bei nur 
geringer Überschreitung ist für 
Dienstfahrräder Umsatzsteuer 
für eine entgeltliche Nutzungs-
überlassung abzuführen. 
Stand: 4.4.2022

Privatnutzung von Fahrzeugen

www.rcs-gmbh.com

Niedernhausen

Ein gern angenommenes Ange-
bot sportlicher Betätigung nach 
oder vor dem Schwimmen war 
schon länger das Tischtennis 
an einer Platte. Mit manchmal 
Wartezeiten. Da traf es sich 
gut, dass sich die Tischtennis-
abteilung der TG Oberjosbach 
von einem Wettbewerb von 
einem Wettbewerb des Hessi-

schen Tischtennis-Verbandes 
„Tischtennis draußen erleben“ 
erfuhr. Allen Tischtennis näher 
zu bringen, war der Wunsch 
des Tischtennis Verbandes und 
so wurden zu einer Bewerbung 
10 GEWO Outdoor WAR Mas-
ter Tische im Wert von je 1.199 
Euro ausgelobt. Wer gern Tisch-
tennis spielt, so ist der Leiter der 

TT-Abteilung in der TG Ober-
josbach überzeugt, kann auch 
für seine Abteilung, in der sehr 
erfolgreich Tischtennis gespielt 
wird, gewonnen werden. Die 
Gemeinde mit Bürgermeister 
Joachim Reimann, dem Mit-
arbeiter Gero Wilhemi und Ba-
demeister Giuseppe Mannino 
waren so angetan von der Idee 
einer 2. Platte, dass sie das Pro-
jekt nach Kräften unterstützten. 
Mit einem Konzept zur Mitglie-
dergewinnung beteiligte sich die 
TT-Sparte der TG und gewann. 
Schnupperstunden für Schul-
klassen, Rundlaufwettbewerbe 
oder TT-Familiennachmittage 
könnten nun als Outdoor-Spiel 
zur Talentfindung mit Training 
im Verein beitragen.
Nun ist die Tischtennisplat-
te geliefert und aufgestellt. An 
den sonnigen Tagen der letzten 
Woche zeigte sich, sie wird gern 
angenommen. Ein Ballroboter 
soll künftig, so Stefan Hauf, auch 
dem Einzelspieler die Zelluloid-
bälle zuspielen. Und, so fügte 
er hinzu, plane man kurzfristig 
auch ein Freundschaftsspiel mit 
einem befreundeten Verein. 
Eberhard Heyne

Tischtennis im Waldschwimm-
bad nun an 2 Platten

Mit einer 2. TT-Platte wird mehr Tischtennis gespielt und die Sparte 
Tischtennis in der TG Oberjosbach findet neue Talente

Liegt der Ehemann nach einem 
Unfall im Koma, glaubt seine 
Frau, über die medizinische 
Versorgung entscheiden zu 
können. Erleidet der hochbe-
tagte Vater einen Schlaganfall 
und ist nicht mehr ansprech-
bar, möchte sein Sohn für ihn 
zu einer Therapie einwilligen. 

Auch wenn solche Szenarien 
häufig vorkommen – ohne eine 
Vorsorgevollmacht sind sie 
nicht möglich. Wir möchten die 
Menschen mit unserem kosten-
freien Angebot ermutigen, sich 
mit dem Thema Vorsorgevoll-
macht und Patientenverfügung 
auseinanderzusetzen. Sie kön-

nen mit der Hospizbewegung 
Idstein Telefon 06126-7002713 
oder verwaltung@hospizbewe 
gung-idstein.de einen Termin 
vereinbaren. Unser Hospizbe-
gleiter Jürgen Heilhecker bietet 
auch Hausbesuche an, wenn es 
zu beschwerlich ist ins Büro der 
Hospizbewegung zu kommen.

Hospizbewegung im Idsteiner Land e. V.

Für den Notfall vorsorgen – ohne 
Vollmacht kein Entscheidungsrecht

Am vergangenen Wochenende 
hatte der Weinstand auf dem 
Gelände der Alten Schule in Kö-
nigshofen bei herrlichem Früh-
jahrs-Sonnenschein geöffnet. 
Die örtliche CDU hatte zum 
Wein und Grill eingeladen und 
viele Gäste kamen zu einem ge-
selligen Zusammensein. Auch 
Sport- und Innenminister Peter 
Beuth kam und erfreute sich am 
ausgesuchten Wein vom Winzer 
Abel und an den Gesprächen mit 
den Besuchern. Wobei Politik 
eigentlich immer eine weniger 
große Rolle spielt. Das sei, so der 
Ortsverbandsvorsitzende Lothar 
Metternich auch so gewollt. 
Eberhard Heyne

Der CDU-Ortsverband hatte eingeladen

Minister Peter Beuth im Kreis der Weinstandbesucher – Wetter und 
Wein stimmen

mailto:verwaltung@hospizbewegung-idstein.de
mailto:verwaltung@hospizbewegung-idstein.de
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Ein kabarettistisches Programm 
von und mit Inka Maier durch-
lüftete in Windeseile die nahe-
zu bis auf den letzten Platz be-
setzte Alte Kirche. Nach 2 Jahren 
kultureller Entbehrung endlich 
wieder Besucher, freute sich 
Evi Ebeling in ihrer Begrüßung. 
Und das mit einem Kabarett-
abend, in dem die Künstlerin 
fast ununterbrochen 2 Stunden 
ihre Themenvielfalt so verbal-
flott vor ihrem aufmerksamen 
Publikum abarbeitete, dass ihre 
Erzählgeschwindigkeit den Be-
suchern die volle Konzentration 
abverlangte. Ihre Mimik mit be-
wegungsstarker Körpersprache, 
ihre Zugewandtheit zu den vor-
dersten Besucherreihen und 
der geschliffenen Verbalakroba-
tik ließ keine Sekunde nachlas-
sende Aufmerksamkeit zu. Viele 
kleine Geschichten, die sie aus 
ihrem eigenen Umfeld erzählte, 
nahmen unerwartet Wendun-
gen an und endeten in ihrer 
eigenen persönlich-logischen 

Schlussfolgerung mit einer 
überraschenden Pointe. Vom 
verstehenden Schmunzeln, be-
jahenden Lächeln bis hin zum 
heftigen Lacher reagierte ihr 
Publikum. Mitreißende Fröh-
lichkeit bereits nach den ersten 
Schritten und einem friesischen 
„Moin“ auf der Bühne ver-
sprachen einen vergnüglichen 
Abend. So war es denn auch.
Ein verbales Feuerwerk, das 
nicht ein einziges Mal mit einem, 
das Gehirn beruhigendem, Pau-
sen – „Äh“ – unterbrochen war, 
schilderte Inka Maier die Wid-
rigkeiten des menschlichen Zu-
sammenlebens und erklärt ihre 
Sicht der Dinge. Mit manchmal 
hintergründigem oder verhal-
tenem Humor – ganz ohne Kla-
mauk. Ob der Erklärungsdruck, 
keine Kinder haben zu wollen, 
vegane Essensunüblichkeiten 
oder die Klimabelastungen von 
Haustieren – das sind alles all-
tägliche und zu bewältigende 
Herausforderungen. Der Ge-

nerationenkonflikt im elterli-
chen Beharrungsvermögen zu 
der jugendlichen Dynamik von 
„Fridays for Future“ erklärt sie in 
der Entwicklung vom „Blumen-
kind zum Trockenstrauß“. „Es-
sen, was nicht schmeckt“, so der 
Leidensdruck der Veganer. Oder 
sie erläutert den Grund des dra-
matischen Geburtenrückgangs 
in den USA in den Jahren 2016 
bis 2020 mit der Präsidentschaft 
eines „Verhütungsmittels“. Da 
sei ja die Forderung der Kinder 
nach der „Zeit der Müdigkeit der 
Eltern“ die Wegnahme deren 
Selbstbestimmtheit. Wie wahr. 
Erstaunliches folgert sie aus 
Alltäglichem, ob Statistik, Ver-
wandt- oder Freundschaft nach 
ihrer eigenen persönlichen Er-
fahrung und Einschätzung. Ihr 
rasender Redefluss und der 
„Weg ihrer Gedanken“ – ohne 
erkennbares Atemholen – for-
derte die volle Aufmerksamkeit, 
um ja nicht den finalen Gag zu 
verpassen. 
Dabei trägt ihr verschmitztes 
Lächeln die uneingeschränkte 
Sympathie ihres Publikums ein. 
Viel Szenenapplaus bei kna-
ckigen Pointen. Und große Be-
wunderung für ihre stringente 
Gedächtnisleistung. Noch ein 
schöner Gag – der friesische 
Tee wurde in Socken gekocht 
und zur Genießbarkeit mit Rum 
verfeinert. Und Tee trug auch 
zur Chancenlosigkeit von Prinz 
Charles zur Thronfolge bei – die 
Tee trinkende Queen ist un-
sterblich, weil so abgebrüht. 
Auch ein bisschen Sex streift 
sie. Dieser sei ja auch als Vehikel 
zur Ankurbelung des Konsums 
erfunden worden und fragt, wie 
man gegen den Sexismus „oben 
ohne“ sein kann. Sie erläutert, 
wie sich feminine von männ-
lichen Kugelschreiberstiften 
unterscheiden. Ihre Gedanken-
wendungen sind oft überra-
schend sprunghaft, ja manch-
mal abenteuerlich, sodass man 
Mühe hat, nicht den Verständ-
nisanschluss zu verlieren. Aber 
immer liebenswert und – be-
sonders in ihren Dialogen mit 
sich selbst – voller hintergrün-
digem Humor. Oder ihr Beispiel 
im Umgang mit der Natur beim 
Waldbaden als ein „Eintauchen 
in das Blättermeer“. Mit oder 
ohne diplomiertem Waldba-
demeister. Ein vergnüglicher 
Abend ohne Frage. 
Eberhard Heyne

Geschichtsinteressierte sind 
eingeladen, sich über das 
UNESCO
Welterbe Limes zu informieren 
Am vergangenen Samstag traf 
sich der Vorstand des Freundes-
kreises Limes im Idsteiner Land 
e. V. am Limesturm bei Dasbach, 
um über die Öffnung des Turms 
nach der pandemiebedingten 
zweijährigen Schließung zu 
beraten. Vor dem Hintergrund 
sinkender Infektionszahlen war 
man sich sehr schnell einig, den 
Turm mit seiner neugestalteten 
Ausstellung ab dem 22. Mai wie-
der der interessierten Öffent-
lichkeit zugänglich zu machen. 
Der Turm steht an jedem zwei-

ten und vierten Samstag in der 
Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr allen 
interessierten Bürgerinnen und 
Bürgern offen. Gerne sind die 
ehrenamtlichen Mitglieder des 
Freundeskreises bereit, zu den 
Ausstellungsstücken auf den 
drei Etagen erklärende Infor-
mationen zu geben. Bei vielen 
der von der hessenArchäologie 
in Biebrich zur Verfügung ge-
stellten Exponaten handelt es 
sich um Originalfunde aus der 
Römerzeit von vor 1800 Jahren. 
Besucherinnen und Besucher 
erhalten so die Gelegenheit, 
den Alltag römischer Grenz-
soldaten zu erfahren. Um den 
Gedanken des „UNESCO Welt-

erbes obergermanisch-räti-
scher Limes“ weiter zu fördern, 
will der Freundeskreis regelmä-
ßig Wanderungen auf dem ge-
planten fünf Kilometer langen 
Limesrundweg anbieten. 
Dabei werden nicht nur his-
torisch interessante Stationen 
angesteuert, sondern die Mit-
glieder des Freundeskreises 
wollen auch über neueste For-
schungsmethoden berichten, 
die es ermöglichen, ganz ohne 
Spaten und Schaufel den Verlauf 
des Limes und seiner Türme zu 
erkunden. Hierzu wird über die 
örtliche Presse und die Home-
page des Freundeskreises ein-
geladen.

Freundeskreis Limes im Idsteiner Land e. V.

Limesturm öffnet wieder

Inka Maier gastierte mit ihrem Programm in Niedernhausen

Niedernhausen

Gemeinsam mit der Einsatzab-
teilung der heimischen Wehr 
– wir haben berichtet – tagte 
auch der Feuerwehrverein Nie-
dernhausen mit seinen Mitglie-
dern. Der Vorsitzende, Oliver 
Ernst, schaute in seinem Jah-

resbericht auf ein, wie er sag-
te, „schwieriges Jahr“ zurück. 
Durch die Einschränkungen 
der Pandemie waren in Abstim-
mung mit der Wehrführung auf 
Vereinsaktivitäten verzichtet 
worden. Leider musste auch 

das traditionsreiche Mittsom-
mernachtsfest im Juni wie auch 
die Weihnachtsfeier – aber mit 
weithin leuchtendem Weih-
nachtsbaum – abgesagt werden. 
In Vorstandssitzungen wurde 
den Umständen entsprechend 
ein Hygienekonzept für die 
künftigen internen Treffen ver-
einbart. Der Feuerwehrverein 
ist nun in der Vereinsförderliste 
der Gemeinde und wird lokale 
Projekte wie den Wünschebaum 
unterstützen. 
Zur Verbesserung der Kom-
munikation wurde die eigene 
IT-Infrastruktur ausgebaut und 
im Rahmen eines Umbaus der 
Vereinsräumlichkeiten der Aus-
tausch defekter Elektrogeräte 
vorgenommen. Trotz allem sei 
festzustellen, so Oliver Ernst, 
dass der Verein trotz schwie-
riger Zeiten eine Stütze der öf-
fentlich- rechtlichen Feuerwehr 
ist und bleibt. Ob als Plattform 
der Kommunikation oder über 

finanzielle Zuwendungen für 
die Einsatzabteilung und der 
Kinder- und Jugendarbeit in der 
Niedernhausener Feuerwehr. 
Er dankte seinem Vorstand, der 
Wehrführung und allen, die sich 
für den Feuerwehrverein einge-
setzt hatten. 
Im Ausblick auf das laufen-
de Jahr freue man sich auf das 
Feuerwehr-Mitsommernachts-
fest am Samstag, dem 25. Juni 
2022 vor dem Gerätehaus und 
auf die Teilnahme am 25-Stun-
denlauf in Wiesbaden. Er per-
sönlich freue sich, zusammen 
mit seinem Vorstand, auf die 
Zusammenarbeit mit der neu 
gewählten Wehrführung. In 
seinem Kassenbericht konn-
te Kassenleiter Christian Klein 
trotz des eher ruhigen Jahres 
2021 über ein gutes positives 
Finanzergebnis berichten. Die 
Kassenprüfer Frank Gneiting 
und Ringo Heydenbluth befan-
den die Kassenführung ohne 

Beanstandung und beantragten 
die Entlastung des Vorstandes. 
Dem wurde einstimmig ent-
sprochen. Ringo Heydenbluth 
und Dominik Ernst werden für 
das Jahr 2022 die Kasse prüfen. 
Da Karin Strothmann das Amt 
der stellvertr. Kassiererin we-
gen Wegzug nicht mehr wahr-
nehmen kann – Oliver Ernst be-
dankte sich bei ihr mit Blumen 
– wurde mit Gerhard Bergmann 
die Stellvertretung für die Ver-
einskasse gewählt.

Für ihre treue Mitgliedschaft im 
Feuerwehrverein wurden für 5 
Jahre Christopher Dörr, Micha-
el Felber, Michael Hoffmockel, 
Dirk Osterwald und Christoph 
Schulz geehrt. Die Vereinsnadel 
in Silber für 25 Jahre Mitglied-
schaft ist Frank Gneiting und 
Melanie Maier-John verliehen 
worden. Einen Geschenkgut-
schein für 40 Jahre im Feuer-
wehrverein bekam Joachim 
Oehler. 
Eberhard Heyne

Feuerwehrverein Niedernhausen

Jahreshauptversammlung 2022

Ein Streifzug durch das  
pralle Leben
Mit Druck- statt mit Zugluft

Ehrung der langjährigen Mitgliedschaft im Feuerwehrverein  
Niedernhausen durch Oliver Ernst (vorne Mitte)

Telefon: 06127/1878
Lenzhahner Weg 8, 65527 Niedernhausen
www.buchhandlung-sommer.de

weil wir lesen lieben

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Start des Eltern-Kind-Treffens für 
ukrainischeGeflüchtete
Erstmalig fand vor einigen 
Tagen das Eltern-Kind-Tref-
fen im Pfarrheim der Kirchen-
gemeinde Maria Königin in 
Niedernhausen statt. Das von 
der Gemeinde Niedernhausen 
organisierte Treffen wird von 
vier Ehrenamtlichen aus der 
Ukraine geleitet. Es findet jeden 
Dienstag und Donnerstag von 
09 bis 12 Uhr statt. Teilnehmen 

können Kinder im Alter von 1 
Jahr bis zum Schuleintritt nach 
erfolgter Anmeldung. 
Die Planung sowie Betreuung 
für das Projekt übernahm be-
reits im April die neue Integrati-
onsbeauftragte Laura Zacharia-
di, die zum 1.5.2022 die Tätigkeit 
als Integrationsbeauftragte der 
Gemeinde aufgenommen hat. 
Durch die Unterstützung der 

örtlichen Kindertageseinrich-
tungen konnten bereits im Vor-
feld Bilderbücher, Mal- und 
Bastelmaterial sowie zahlreiche 
Spielsachen gesammelt wer-
den. Die Ehrenamtlichen be-
reiteten den Raum liebevoll vor, 
so dass es nicht lange dauerte, 
bis die Kinder den Spielbereich 
eroberten. Besonders das kleine 
Zelt und die Spielautos kamen 
dabei gut an. Neben den Spiel-
möglichkeiten für die Jüngsten 
ist es Ziel des Eltern-Kind-Tref-
fens, dass die Begleitpersonen 
sich zum Austausch und Ver-
netzen treffen können, wäh-
rend die Kinder von den Ehren-
amtlichen betreut werden. Für 
weitere Informationen wenden 
Sie sich an unsere Integrations-
beauftragte (Laura Zacharia-
di), Telefon: 06127/903-174 
und E-Mail: laura.zachariadi 
@niedernhausen.de.

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Wasserzählerwechsel im Gemeindegebiet 
NiedernhausendurchFremdfirma
Im Auftrag der Gemeindewerke 
Niedernhausen werden ab dem 
23. Mai 2022 durch die Firma 
Sensus Services Deutschland 
GmbH aus Ludwigshafen, ent-
sprechend der Wasserversor-
gungssatzung, Wasserzähler 
gewechselt. 
Es werden alle Eigentümerin-
nen und Eigentümer in deren 
Liegenschaft ein Wasserzäh-

lerwechsel durchgeführt wer-
den muss mit einem separaten 
Schreiben hierüber informiert. 
Es wird gebeten, den Mitarbei-
tern der Firma Sensus Ser-
vices Deutschland GmbH aus 
Ludwigshafen den Zutritt zu 
den Wasserzählern zu ermög- 
lichen. 
Der Zählerwechsel wird von der 
Firma Sensus aus Ludwigshafen 

durchgeführt und schriftlich 
angekündigt. Die Mitarbeiter 
der Firma Sensus werden die 
Empfehlungen des Robert Koch 
Institutes bezüglich der Infek-
tionsschutzmaßnahmen zum 
Coronavirus umsetzen. Die Mit-
arbeiter der Firma können sich 
durch eine von der Gemeinde 
ausgestellte Bescheinigung, 
ausweisen.

mailto:laura.zachariadi@niedernhausen.de
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Mit Schrecken lese ich die ver-
schiedenen Zeitungsartikel, in 
denen sich die Stadträte und 
Parteien wieder auf den Aus-
bau Windkraft zurückbesinnen. 
Vor allem die Panikmache, die 
hier immer mitschwingt, im-
mer gleich „jetzt“ „sofort“. Das 
halte ich für bedenklich. Dabei 
liegen gerade hier in Niedern-
hausen, die Argumente gegen 
die Windkraft seit Jahren auf 
dem Tisch und haben sich nicht 
verändert. Viele haben dafür 
Jahre gekämpft und Beschlüsse 
erwirkt. Das soll jetzt alles um-
sonst gewesen sein? Wieso wird 
die ganze Zeit suggeriert, dass 
die Energiewende nur mit Wind-
kraft und Solarenergie geschafft 
werden kann? Wenn Beides auf 
der grünen Wiese gebaut wird, 
kommt es zu einer unglaub-
lichen Versiegelung der Land-
schaft, die dann letztlich zur 
Nahrungsmittelproduktion und 
Naherholung fehlt. Der ständig 
wummernde Infraschall ist für 
die Gesundheit ebenfalls nicht 
gerade von Vorteil. Dabei gibt es 
mit der tiefen Geothermie eine 
dritte Alternative. Der Energie-

vorrat in der Erde ist nahezu 
unerschöpflich. Es wird auch 
nachts und bei Windstille Ener-
gie erzeugt. Tiefe Geothermie 
ist also grundlastfähig, mithin 
genau das, was für den Energie-
mix gebraucht wird. Außerdem 
ist der Landschaftsverbrauch ist 
gering und das Kraftwerk un-
auffällig. Natürlich birgt die tiefe 
Geothermie auch Risiken. Die-
se sind aber kontrollierbar und 
nicht gesundheitsschädlich. Sie 
werden aber von der Wind- und 
Solarlobby geschickt als unwirt-
schaftlich und riskant dargestellt. 
Wind- und Solarenergie kann zu 
Spitzenzeiten überhaupt nicht 
verbraucht werden. Wenn man 
aber fair rechnen würde, müsste 
man zu den Kosten vom Wind-
rad oder einem Solarpark auch 
die Kosten eines Speichers/ 
Wasserstoff-Elekrolyseurs und 
den Landschaftsverbrauch hin-
zurechnen. Nach Berücksichti-
gung dieser Kosten wäre die tie-
fe Geothermie noch preiswerter. 
Wer Solarpanels zur Selbstver-
sorgung auf dem Dach hat, kennt 
das im Kleinen. Ab dem Früh-
jahr bis zum Herbst wird meist 

so viel Energie erzeugt, dass der 
eigene Speicher ganz schnell voll 
ist und die Energie selber gar 
nicht verbraucht werden kann. 
Wenn man auf der Autobahn an 
Windparks vorbeifährt, drehen 
sich meistens nicht alle Wind-
räder. Es sind immer welche aus 
dem Wind gedreht und stehen 
still. Warum also dauernd noch 
weitere Windräder bauen?
Etwas weitergedacht, wäre da-
mit der Beitrag zur Energie-
wende in Niedernhausen auch 
ohne Windräder möglich. Als 
Alternativen bieten sich daher 
die Sondierung eines Standorts 
für die tiefe Geothermie an. Es 
könnte auch ein großer Ener-
giespeicher errichtet werden, 
damit zu Spitzenzeiten weniger 
Windräder abgeschaltet wer-
den müssen. Ferner sollte die 
Förderung von Solarpanels auf 
Gebäuden ausgeweitet werden, 
auch wenn diese vielleicht unter 
Denkmalschutz stehen. Ich sehe 
lieber Solarpanels auf einem 
Kirchendach oder historischen 
Rathaus, als wummernde Wind-
räder auf dem Taunuskamm.
Marcus Schell

Leserbrief

Zur Geothermie

Das war ein fröhliches und ver-
gnügtes Wiedersehen beim 
Gesangverein Taunusliebe am 
Muttertag im Vereinssaal in Nie-
derjosbach. Die Sängerinnen 
und Sänger hatten sich auch viel 
Mühe gegeben, den Vereinssaal 
für die Gäste vorzubereiten. 
Und so kamen viele Vereinsmit-
glieder und Freunde, die sicht-
lich die Möglichkeit genossen, 
sich endlich mal wieder ohne 
Masken und weitem Abstand 
von einander zu gemeinsamen 
Veranstaltungen treffen zu 
können. Auf die Gäste wartete 
auch schon ein eindrucksvolles 

Kuchenbuffet, das die Frauen 
der Taunusliebe mit selbst ge-
backenen Kuchen und Torten 
zusammengestellt hatten. Bei 
den vielen und verführerisch 
leckeren Kuchen, die zur Aus-
wahl standen, fiel manchmal 
die Entscheidung schwer. Aber 
zum Schluss fanden alle ihre 
Lieblingskuchen und es entwi-
ckelte sich bald eine fröhliche 
Feststimmung bei Kaffee und 
Kuchen. 
An diesem Nachmittag war es 
endlich wieder möglich, alle 
Sängerinnen und Sänger und 
die vielen Mitglieder, die im-

mer für den Verein da sind, in 
zwangloser Runde zu treffen. 
Natürlich war es auch die Ge-
legenheit, viele Erinnerungen 
an alte Zeiten auszutauschen, 
denn die meisten hatten sich ja 
schon lange nicht mehr in einer 
so großen Runde treffen und 
unterhalten können. Da kam 
dann die eindrucksvolle Dia-
schau gerade recht, die Marion 
Pfeiffer aus vielen Bildern von 
Hans Jungels und anderen Mit-
gliedern zur Unterhaltung der 
Gäste vorbereitet hatte. Eine 
riesige Leinwand, die dort auf 
der Bühne stand, wo sich sonst 
die Theaterspieler präsentieren, 
war dann ein echter Blickfang für 
viele langjährige Mitglieder und 
Freunde. Völlig klar, dass den 
Anwesenden die alten Zeiten 
wieder einfielen und manches 
Mal von der guten alten Zeit ge-
schwärmt wurde. Ja, es war so 
etwas wie ein fröhlicher Ausflug 
zurück in die guten alten Zeiten 
in der Vereinsgeschichte. 
Der Gesangverein Taunusliebe 
kann mit dem Besuch von über 
70 Gästen an diesem Nachmit-
tag zufrieden sein, weil eben der 
Muttertag für viele potentielle 
Besucher auch eine traditionel-
le Gelegenheit für andere Aus-
flüge und Besuche ist. 
Bei allen Besuchern und vor al-
lem bei allen Kuchenspendern 
möchte sich der GV Taunus-
liebe herzlich bedanken und 
der Hoffnung Ausdruck geben, 
dass im weiteren Verlauf des 
Jahres der vollzählige Besuch 
der Gesangstunden nicht mehr 
durch Gesundheitsgefahren ge-
stört wird.

Muttertag bei der Taunusliebe

Blick in den Vereinsraum mit den Gästen der Taunusliebe

Information zu Baumaßnah-
men der DB Netz AG 
„Die DB Netz AG führt im Zuge 
ihres bundesweiten Sanie-
rungsprogramms Weichen-
erneuerungen im Bereich 
des Bahnhofs Niedernhausen 
durch. Deshalb kann es in den 

nachfolgenden Zeiträumen zu 
erhöhten Lärmbeeinträchti-
gungen kommen: von Montag, 
16. Mai, bis Mittwoch, 25. Mai 
2022; von Mittwoch, 25. Mai, bis 
Donnerstag, 16. Juni 2022; von 
Freitag, 22. Juli, bis Sonntag, 31. 
Juli 2022. 

Wir bemühen uns, die von den 
Bauarbeiten ausgehenden Stö-
rungen so gering wie möglich 
zu halten. 
Trotzdem lassen sich Beein-
trächtigungen im Bauablauf 
nicht gänzlich ausschließen. 
Dafür bitten wir um Verständnis.

DB Netz AG informiert

Nach fast 3 Jahren Trockenheit 
läuft nun wieder Wasser durch 
den Ochsenbrunnen und er-
freut mit seinem Plätschern 
Passanten und Menschen, die 
auf dem schönen Platz verwei-
len. Helfer und Helferinnen, die 
zum Gelingen dieses Vorhabens 
beigetragen hatten sowie unter-
stützende Vertreter der kommu-
nalen Politik und Gäste haben 
dieser Premiere des fließenden 
Wassers beigewohnt. Lange ge-
nug hat es gedauert, bis es dann 
an diesem Samstag bei herrli-
chem Sonnenschein soweit war. 
Das Brunnenbecken war un-
dicht, der dauernde Wasser-
nachschub ökologisch nicht ver-
tretbar und zu teuer. Also wurde 
der Brunnen stillgelegt. Zudem 
waren die Begrenzungsmauern 

bröselig und nicht verkehrssi-
cher. Das war für den Verkehrs- 
und Verschönerungsverein eine 
Aufgabe – neben dem jährlichen 
Blumenschmuck – wieder Was-
ser laufen zu lassen. 
Ein Wettbewerb im Rheingau 
Taunus Kreis brachte die An-
fangsfinanzierung, die aber 
nicht ausreichte, weil nach vie-
len Gesprächen nur eine Lösung 
dauerhaft schien – eine Becken-
wanne aus Edelstahl. Die war 
allerdings, nach der Entschei-
dung im Preis des Materials fast 
doppelt so teuer, wie kurz davor 
und die Lieferzeit für den Edel-
stahl sehr unsicher, weil in der 
notwendigen Ausführung nicht 
zu bekommen. Die in Engen-
hahn ansässigen Edelstahlex-
perten Ralph und Julian mein-

ten aber, das kriegen sie hin. Im 
Dezember 2021 war alles fertig 
geschweißt, das Becken dicht. 
Davor allerdings war es erfor-
derlich, mit dem Engenhahner 
Brunnenteam erst mal das Glas-
faser-Becken zu entfernen. Der 
Gemeinde-Bauhof hatte sich 
mit einem Maurer um das brö-
selige Umgebungsmauerwerk 
gekümmert. 
Nun im letzten Winter den 
Brunnen einzuweihen verbot 
der Frost und so hatte der Ver-
kehrs- und Verschönerungsver-
ein für diesen Samstag nach dem 
Pflanztag der Geranien zum 
„Wasser marsch“ eingeladen. 
Der Vorsitzende, Eberhard Hey-
ne, dankte dem Kreis für seine 
Erstfinanzierung, der Gemein-
de mit Bürgermeister Joachim 

Reimann für die notwendige 
Restfinanzierung, dem Fach-
amt Grün mit Gero Wilhelmi für 
seine tätige Begleitung und dem 
Bauhof für die Ausbesserungen 
der Begrenzungsmauern. Eben-
so den Edelstahlspezialisten 
für ihre Arbeiten am Brunnen-
becken und nicht zuletzt dem 
ehrenamtlichen Brunnenteam 
für seine Mitarbeit. Erneut sieht 
man, so sagte er, gemeinsam 
geht fast alles. Beim Ruf „Wasser 
marsch“ sprudelte der Brunnen 
unter der Regie von Brunnen-
meister Mark Zitzelsberger – 
mit dem Beifall aller Gäste. Bei 
einem Imbiss mit Sekt und Saft 
freuten sich alle Beteiligten über 
die Bereicherung mit dem nun 
wieder nassen Ochsenbrunnen.
Eberhard Heyne

Der Ochsenbrunnen sprudelt wieder

Der Ochsenbrunnen läuft nun wieder und erfreut die Nachbarschaft und die Engenhahner  Bürgerschaft (Bild: H. Adams)

Am Parkplatz Sauwasen hat sich 
am Wochenende viel getan. So 
waren Freitagmittag und den 
ganzen Samstag weit über 50 
tatkräftige Helfer im Einsatz. 
Darunter waren auch viele neu-
gierige Kinder, die mit angepackt 
haben. Mit Unterstützung der 
Gemeinde wurde ein Balancier 
Platz, ein Zaun und ein Spiel-
hügel für die Kleinen errichtet. 
Dieser ursprüngliche Festplatz 
soll weiter ausgebaut werden, 
so dass in Zukunft Alt und Jung 
hier verweilen können. 
So wurde eine neue Sitzgrup-
pe installiert, mit Blick auf dem 
Feldberg. Grade am Wochen-
ende sieht man hier viele Men-
schen, die einen kleinen Imbiss 
zu sich nehmen. 
Weitere Dinge sind hier in Pla-
nung und die „Initiative Natur 
Treff“ freut sich auf Mitstrei-
ter*innen aller Altersgruppen, 
neue Ideen und über noch die 
kleinste Finanz- oder Sachspen-

de für weitere Kletterelemente 
aus Holz oder Stein-Findlingen 
(Kontakt: naturtreffwildpark@ 
gmx.de). 
Geplant, statt einem Wild-
parkfest, ist eine Vorstellung 
des Spielplatzes mit Kinderbe-
lustigung, Kaffee und Kuchen 
unter der Schirmherrschaft der 
„Initiative Natur Treff“. Dann, 
am Abend, plant der Wild-
parkverein ein kleineres Event 
mit Weinverköstigung, Grillgut 
und Salaten. Einige sehen hier 
den Festplatz in Gefahr. Dem 
ist definitiv nicht so. Die vielen 
jungen Familien im Wildpark 
wollen auch einen Platz in der 
Nähe wissen, um mit anderen 
Eltern und Kinder in Kontakt 
zu kommen. Der kleine Fest-
platz für das Wildparkfest bleibt 
von den Umbauten verschont. 
So wird dies doch ein schöner 
Fleck, wo Alt und Jung in Kon-
takt kommen. 
Haiko Kuckro

Naturspielplatz 
nimmt Formen an

Viele fleißige Helfer*innen (Bild: Hk Pictures)

Engenhahn

mailto:naturtreffwildpark@gmx.de
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So jedenfalls die berechtigten 
Hoffnungen der Kerbegesell-
schaft Veilchenblau von Ober-
josbach in ihren Planungen zur 
Kerb 2022. Da soll es wieder 
„krachen“, sind die fröhlichen 
Aktiven überzeugt. Die am letz-
ten Freitag zu ihrer jährlichen 
Mitgliederversammlung zu-
sammen kamen. Die Ereignisse 
des letzten Jahres trugen Phi-
lip Martin und Rebecka Kleber 
vom Vereinsvorstand vor. Drei 
Weinstände konnten in 2021 
mit Hilfe eines überzeugenden 
Hygienekonzeptes für viele Be-
sucher vor dem Rathaus geöff-
net werden. Die Spendenbox für 
die Opfer der Flutkatastrophe 
ergab 817 Euro, die der Verein 
auf 1000 Euro aufrundete. Mit 
dem gleichem Hygienekonzept 
dann eine Kerb im Oktober im 
Freien und mit eingeschränk-
tem Kartenverkauf – bei gere-
gelter Besucherzahl und einer 
lauten Partyband mit den Hes-
sentalern. Sonntags mit dem 
Frühschoppen und der Blas-
kapelle „Kunterbunt“ ging die 
gute Stimmung weiter. Nur kurz 
danach trafen sich 45 Helfer und 
Helferinnen wieder im Gusba-
cher Wald, wo junge Bäumchen 
gepflanzt wurden. Finanziert 
durch Spenden, die zur Wie-
deraufforstung eingesammelt 
wurden. Die Bärenstarken ha-
ben Kuchen gebacken, auf dem 
Feuerofen köchelte eine leckere 
Erbsensuppe zur Stärkung der 
Pflanztruppe. 
Leider, so bedauerte Philip 
Martin, mussten die Fahrt zum 
Hochheimer Markt, der Wein-
nachtsmarkt und der Masken-

ball in dieser Saison wegen 
der Pandemie ausfallen. Die 
Haaböck hatten wieder einen 
Weihnachtsbaum gestellt, der 
den ganzen Untertaunus er-
hellte. Und zu Ostern 2022 ver-
wandelten die Bärenstarken 
den Ortsbrunnen zu einem 
Osterfest. Im Schnee fand sich 
die 1. Aprés-Ski-Party auf dem 
Parkplatz des Gemeinschafts-
zentrums wieder. Wie bestellt. 
Neuer Kerbevadder ist nun Leo 
Schüttler mit seinen Vice Luca 
Schlögl und Eric Grosmann und 
löst Dominik Schlögl und Vice 
Nico Hoppe ab. Ein Helferfest 
im Wiegeraum bedankte sich 
bei allen fleißigen Helfern und 
-innen, ohne die ja solche Ver-
anstaltungen nicht zu machen 
sind, wie der Vorsitzende weiß. 
In naher Zukunft wird es am 
25. Juni und am 2. Juli wieder 
Weinstände am Rathaus und im 
Wiegeraum geben und am 7. bis 
zum 10. Oktober 2022 wird die 
Oberjosbacher Kerb gefeiert. 
Die Planungen laufen schon in-
tensiv. Altkerbevadder Dominik 
Schlögl schaute auf eine – trotz 
des Virus – nicht ereignisarmes 
Jahr zurück. 
Zwar konnten die Wanderun-
gen nicht starten, aber Besuche 
der Kerb in Rambach und Ehl-
halten machten Freude. Mit 26 
Aktiven – eine starke Truppe, 
wie er sagte – war die eigene 
Kerb im Oktober trotz Corona 
wieder feierstark. Die Freude 
dabei wirkte bis in den Dezem-
ber nach – beim alkoholreichen 
„Weihnachtsbesäufnis“. Nun 
freue man sich auf den „nor-
malen“ Kerbeoktober mit dem 

neuen Team der 3 Kerbevadder. 
29 Kerbemäuse und 16 Kerbeju-
gendliche sind der Nachwuchs 
der Kerbegesellschaft, berichte-
te Bianca Schubbach. Das Beste 
habe man aus dem Corona-Jahr 
2021 gemacht – mit Faschings-
Päckchenbasteln, dem Bau von 
Vogelhäusern zu Ostern oder 
Korkherzchen zum Muttertag. 
Die Eisdiele in Niedernhausen 
war ebenso Ziel wie der Wald 
mit dem Pflanzen von Bäum-
chen. Die kleine Mini-Kerb war 
der Höhepunkt im Herbst und 
zum Jahresende gab es Bastel-
sets für Glücksschweinchen mit 
Keksen. Sie dankte ihrem Team 
mit Andrea, Gina, Katrin und 
Sabine.
Trotz Ausfall an Veranstaltun-
gen habe Veilchenblau gut ge-
wirtschaftet, freute sich Kas-
siererin Silvia Rodeck über ein 
„gutes Jahr“. Spenden und Bei-
träge führten zu einem positiven 
Finanzergebnis, das beanstan-
dungsfrei mit seinen mustergül-
tig geordneten Belegen von den 
Kassenprüfern geprüft wurde. 
Die beantragte Entlastung des 
Vorstandes wurde einstimmig 
erteilt. Neue Kassenprüfer sind 
Dominik Schlögl, Christoph 
Roth und Paul Schüttler. Mit 
einer ehrenvollen Erwähnung 
von Horst Jungels als einem Mit-
gründer der Kerbegesellschaft 
und langjährigem 1. Fahnen-
träger durch den Vorsitzenden 
Philip Martin endete die Ver-
sammlung schon nach kurzer 
Zeit und machte Platz für die 
sprichwörtliche Veilchenblau-
Fröhlichkeit.
Eberhard Heyne

Die Einschränkungen zur Kerb 
sind überwunden

Niederjosbach

Niederjosbacher Heimat-und Geschichtsverein 
Mitgliederversammlung

Der Niederjosbacher Heimat-
und Geschichtsverein möchte 
endlich auch wieder zu mehr 
Normalität übergehen. Deswe-
gen hat sich der Vorstand ent-
schlossen die fällige Mitglieder-
versammlung abzuhalten und 
auch die jährlichen Aktionen 
wiederaufzunehmen. Auf fol-
gende Termine wird schon mal 
hingewiesen.
– 28.8.22 ab 11 Uhr: Sommer-

fest im Hof „ Zum grünen Tal“
– 30.9.22 um 18 Uhr: Stamm-

tisch im Kastanienhof – Ka-
minzimmer

– 22.10.22 ab 14 Uhr: endlich 
wieder das Dickworzschnit-
zen für die Kinder

Aber zuerst folgt dieMitglieder-
versammlung am Freitag, den 

24.6.2022, um 18.00 Uhr im Kas-
tanienhof Niederjosbach (Ka-
minzimmer) hinweisen und 
hofft auf zahlreiche Teilnehmer.

Tagesordnung:
TOP 1: Begrüßung und Feststel-
len der Beschlussfähigkeit
TOP 2:  Gedenken an die Ver-
storbenen
TOP 3: Verlesen des Protokolls 
2021
TOP 4:  Wahl und Übernahme 
einer/s Versammlungsleite-
rin/s
TOP 5:  Rechenschaftsbericht 
der Vorsitzenden
TOP 6:  Rechenschaftsbericht 
des Kassierers
TOP 7: Bericht der/des Reviso-
ren/Revisors

TOP 8: Entlastung des Kassie-
rers/Kassenverwalters
TOP 9: Entlastung des Vorstan-
des
TOP 10: Bildung eines Wahlvor-
standes
TOP 11: Wahl eines Beisitzers/
einer Beisitzerin
TOP 12:  Wahl von Revisoren/ 
-innen/Kassenprüfer/-innen
TOP 13:  Übernahme der Ver-
sammlungsleitung durch die 
Vorsitzende
TOP 14: Anträge zur Mitglieder-
versammlung gemäß § 10 Abs 1. 
der Satzung
TOP 15: Termine 2022
TOP 16:  Nachträgliche Glück-
wünsche und Präsente für Ju-
biläen/Geburtstage
TOP 17: Verschiedenes

Einladung zu einem mondänen Konzertabend
Der Förderverein 800 Jahre 
Oberjosbach präsentiert die 
großartige Evi Niessner mit 
ihrem aktuellen Bühnenpro-
gramm „MONDÄN – Die Dame 
der 20er Jahre“. Nach dem Motto 
„aus Oberjosbach für Oberjos-
bacher“ gibt sich am Sonntag, 
dem 22. Mai mit Beginn um 19.30 
Uhr im Gemeinschaftszentrum 

Oberjosbach Evi Niessner mit 
dem Pianisten Thomas Teske an 
ihrer Seite für einen „mondänen 
Abend“ die Ehre. In ihrem neu-
esten Bühnenprogramm bringt 
Evi Niessner das wilde Berlin 
der 20er Jahre nach Oberjos-
bach. Mit Bubikopf und Püppi-
Gesicht scheint Evi Niessner wie 
einem Stummfilm entsprun-

gen, aus dem sich unvermittelt 
ihre grandiose, wandelbare und 
ausdrucksstarke Stimme in vol-
lem Glanze erhebt. Evi Niessner 
öffnet mit MONDÄN das Tor zu 
dieser faszinierenden World of 
Weimar. Treten Sie ein! Das ist 
Cabaret à la Berlin bei Nacht – 
expressiv, verrucht und unwi-
derstehlich amüsant.

Oberjosbach

Ein junger und starker Vorstand führt Veilchenblau an
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Neue Feuerwehrsirene in Niederseelbach 
neben der Kindertagesstätte
Freitag, der 6. Mai 2022 war ein 
spannender Tag für die Kinder 
der Kita Niederseelbach. Auf 
dem Parkplatz neben der Len-
zenberghalle konnte die Dreh-

leiter der Freiwilligen Feuer-
wehr Niedernhausen bestaunt 
werden. 
An diesem Tag wurde die alte 
Motorsirenenanlage durch eine 

neue elektronische Variante 
ausgetauscht. Während der Ar-
beitspausen hatten die Kinder 
die einmalige Möglichkeit, sich 
mit ihren Erzieherinnen das 
technisch hoch ausgestattete 
Fahrzeug und den Innenraum 
mit all seinen Geräten anzu-
schauen. 
Für die Kinder war das Highlight 
der Korb mit der Drehleiter. In 
diesen durften sie einsteigen 
und per Knopfdruck in die Höhe 
fahren. Ein großer Dank geht 
hier an die ehrenamtlichen Hel-
fer der Freiwilligen Feuerwehr 
Niedernhausen, die sich für die 
Kinder bei dieser Gelegenheit 
Zeit genommen und alles kind-
gerecht erklärt haben. Sicher ein 
schöner Beitrag zur so wichtigen 
Nachwuchsgewinnung bei der 
Freiwilligen Feuerwehr.

Niederseelbach

Die Terminfindung, die Pla-
nung und die Durchführung 
des Backes festes stehen. Bei 
einer Versammlung des Ober-
seelbacher Vereinsringes wurde 
festgelegt, dass 4 Vereine – die 
Feuerwehr mit dem Feuerwehr-
förderverein, der Geselligkeits-
verein, die TTG Oberseelbach 
und der Freundeskreis Altes 
Spritzenhaus – die Organisa-
tion übernehmen. Ursprüng-
lich sollte das Backesfest nur für 
den Samstag, dem 9. Juli statt-
finden – aber auf Vorschlag der 
Vereine wird nun – auch wegen 
des erheblichen Aufwandes mit 
Auf- und Abbau – das Backesfest 
um einen morgendlichen Früh-
schoppen am Sonntag, 10. Juli er-
weitert. Ob dem ein Gottesdienst 
vorausgehen wird, ist noch of-
fen. Man war sich einig, dass in 
Kürze ein weiteres Treffen erfol-
gen soll, um Details der Durch-
führung zu besprechen und die 
Dienste festzulegen. Wichtig sei, 
so die übereinstimmende An-
sicht, dass Ankündigung und 
Werbung für das größte Fest 
von Oberseelbach intensiviert 
werden soll. Der Niedernhaus-
ener Anzeiger wird rechtzeitig 
ankündigen. Seit 2 Jahren, so 
bedauerte der Vorsitzende des 
Vereinsringes, Dieter Grön, sei 
kein größeres Fest in Oberseel-
bach möglich gewesen. Das, so 
hoffe er, wäre jetzt nun wieder 
möglich. Trotz der deshalb nur 
geringen Einnahmen sei aber, 
so berichtete Michael Morsch, 
der Kassenbestand des Vereins-
ringes nahezu gleich geblieben. 
Die Kassenführung sei ohne jede 

Beanstandung geprüft worden 
und folglich werde Entlastung 
des Vorstandes beantragt. Die 
Mehrheit stimmte zu. Bereits seit 
einiger Zeit hatte Dieter Grön 
mitgeteilt, nicht weiter das Amt 
des Vorsitzenden wahrnehmen 
zu wollen und so standen Wah-
len an. Unter Wahlleiter And-
reas Hornig wurde Marko Gru-
ner zum 1. und Michael Morsch 
zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
Michael Morsch dankte Dieter 
Grön für seine Amtsführung und 
freute sich, dass Dieter Grön die 
Funktion der Grillplatzbetreu-
ung, der Verwaltung mit Vermie-

tungen noch bis zum Jahresende 
wahrnehmen wird. Danach wer-
de eine neue Verantwortung ge-
sucht. Ja, der Grillplatz sei immer 
ein „großes Thema“, war man 
sich einig. Zwar ist in den letz-
ten Wochen „viel passiert“ – wir 
berichteten über Aktionen zur 
Renovierung und Verbesserung 
des schön gelegenen Oberseel-
bacher Grillplatzes. Derzeit lau-
fe die Vermietung zu 30 bzw. 50 
Euro/Tag ganz gut, man müsse 
aber aufpassen, dass der Platz 
nicht unberechtigt genutzt und 
verunreinigt wird. 
Eberhard Heyne

Oberseelbach lädt zum 
 Backesfest ein

Der neue Vorstand mit Marko Gruner (rechts), dem bisherigen 
 Vorsitzenden Dieter Grön (Mitte) und Michael Morsch (links)

Oberseelbach

http://airmail.calendar/2022-08-28 11:00:00 MESZ
http://airmail.calendar/2022-09-30 18:00:00 MESZ
http://airmail.calendar/2022-10-22 14:00:00 MESZ
http://airmail.calendar/2022-06-24 18:00:00 MESZ
http://airmail.calendar/2022-06-24 18:00:00 MESZ
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Das sportliche Leben kehrt im 
Verein zurück, da war man sich 
bei der Jahreshauptversamm-
lung des TV 1902 Niederseel-
bach e. V. einig. Denn ein „gro-
ßer Erfolg“ war das vergangene 
Jahr Corona-bedingt nun nicht. 
Allerdings gab es keine nennens-
werten Abgänge. Die Mitglieder-
zahl blieb weitgehend stabil – ja, 
es konnten wieder Mitglieder für 
ihre Treue zum Verein mit 7 Per-
sonen für 25, 3 für 40 und 1 Mit-

glied für 50 Jahre Mitgliedschaft 
geehrt werden. Die Berichte der 
Abteilungsleiter zeigten einen 
schon fast wieder normalen 
Sportbetrieb im Verein. Die bei-
den Dienstag-Frauengruppen 
fassen wieder Tritt, Donnerstag 
ist die Frauengruppe personell 
verstärkt und die Rückenschule 
läuft. Hallenboccia ist fast unver-
ändert aktiv und der Yoga-Kurs 
am Mittwoch findet regelmäßig 
statt. Das Geräteturnen musste 

in den beiden letzten Jahren völ-
lig auf Wettbewerbe verzichten, 
die Kindergruppe dienstags ist 
gut besucht, bei den Erwachse-
nen würden mehr aktive Teil-
nehmer gewünscht. Sehr aktiv 
ist die Leichtathletikgruppe für 
Kinder und Jugendliche am 
Donnerstag und Freitag, bei den 
Erwachsenen sind noch nicht 
wieder alle dabei. Um allerdings 
dem Wunsch nachzukommen, 
die Kindergruppe von 6 bis 7 Jah-

ren von der mit 8 bis 9 Jahren zu 
trennen, fehlen derzeit die Trai-
ner/-innen. Frauke van Bargen 
weist darauf hin, wie dringend 
Übungsleiter gesucht werden. 
Leider hatte die Aikido-Gruppe 
einen massiven Verlust an Ju-
gendlichen beklagt, es wird aber 
derzeit wieder besser. Ein Hula-
Hoop-Kurs wurde angefragt. Eine 
Änderung der Vereinssatzung zu 
künftigen Online-Vorstands- wie 
auch -Mitgliederversammlun-

gen fand keine Mehrheit. Bei 
den anstehenden Wahlen wurde 
Sabine Assenheimer zur neuen 
Vorsitzenden, Simone Wolff zur 
1. Kassenwartin, ihr Stellvertreter 
Peter Schulze gewählt und Corin-
na Nockemann als 1. Schriftfüh-
rerin bestätigt. Alle Abteilungs-
leiter sind in ihrem Amt bestätigt 
worden. Petra Schmidt bleibt 
Pressewartin und Jugendwar-
tin wird Belanna Assenheimer. 
Fahnenträger bleibt Christian 

Koch – das Amt des Gerätewar-
tes ist vakant. Die Vereinskasse 
2022 werden Alexander Dörr 
und Erich Maurer prüfen. Künf-
tig wird es einen Nordic Walking 
Kurs geben, der donnerstags ab 
19.00 Uhr von Daniela Wagner 
geleitet wird. Der TV 1902 Nie-
derseelbach begeht dieses Jahr 
sein 120-jähriges Bestehen. Das 
soll im Rahmen des Waldsport-
festes gefeiert werden. 
Eberhard Heyne

Verbandsliga: SVN – FV09 Brei-
denbach 1:2 (1:0)
Im Heimspiel unter der Woche 
musste der SVN einige Spieler 
ersetzen, fand aber dennoch 
sehr schnell in die Partie. Nach 
einem weitgehend ausgegliche-
nen Spiel war es Marco Waldraff 
in der 33. Minute, der einen Frei-

stoß aus 20 Metern unhaltbar 
unter die Latte versenkte. Die 
Torchancen im weiteren Spiel-
verlauf waren verteilt. Nach dem 
Wechsel kamen die Gäste besser 
in das Spiel, doch die SVN-Ab-
wehr stand sicher. Der für die 
Gäste verdiente Treffer zum Aus-
gleich in der 55. Minute war nicht 

zu verhindern. Als der ansons-
ten sichere Schiedsrichter nach 

einem vermeintlichen Foulspiel 
im Strafraum auf Elfmeter ent-
schied, reagierte SVN-Keeper 
Ostad Haji glänzend und der SVN 

blieb weiter im Spiel. Es dauerte 
bis zur 87. Minute bis Routinier 
Felix Baum den Ball für den ein-
gewechselten Marcel Eckhardt 
im Strafraum den Ball auflegte 
und dieser zum Siegtreffer für 
die Gäste einlochte. Das Spiel war 
entschieden und nach dem ge-
samten Spielverlauf geht der Sieg 

der Gäste auch in Ordnung. Jetzt 
kommt am kommenden Sonntag 
dem 15.5. der FC Ederbergland in 
das Autal und möchte die Punkte 
gerne mitnehmen und den zwei-
ten Tabellenplatz festigen. Der 

SVN spielte mit Ostad Haji, Berg, 
Smith, Ofosu, Brewer, Burkhardt, 
Waldraff, Hemerat, Adou, Ortega 
Tapia, Rebic (Hampel, Benariba, 
Reusing).
Harald Schmidt

Sport
Neuer Vorstand beim TV 1902 Niederseelbach

SV 1913 Niedernhausen e. V.

Der SVN verliert denkbar knapp, nach einem kampfbetonten Spiel

Fußball

Im vergangenen Jahr bereits 
wollte die Turngemeinde Nie-
dernhausen 1896 einen runden 
Geburtstag feiern, sie wurde 125 
Jahre alt. Corona vereitelte zwar 
eine ansprechende Geburts-
tagsfeier, diese soll jetzt aber am 
Sonntag, 22.5.2022, mit einem 
Jahr Verzögerung nachgeholt 
werden. In einem Festakt unter 
Beteiligung des Hessischen Mi-
nisters des Innern und für Sport, 
Peter Beuth, will der Vorstand 
der Turngemeinde zeigen, wie 
der Verein im Jahr 1896 gegrün-
det wurde und sich über viele 
Jahrzehnte hinweg zum mitglie-
derstärksten Verein innerhalb 
Niedernhausens entwickelt hat. 
Sieben junge Männer taten 
sich damals zusammen, um 
gemeinsam zu turnen, wobei 
das Turnen damals mehr darin 
bestand, auf Feldwegen zu lau-
fen oder auf einer Wiese Weit-
sprung zu üben. Der Verein 
wuchs schnell, das Interesse an 

Körperertüchtigung nahm all-
gemein zu, und so konnte be-
reits nach wenigen Jahren des 
Bestehens ein Grundstück an 
der Austraße erworben werden, 
auf dem gemeinsam geturnt 
wurde. Zwar hat der 1. Welt-
krieg die Aufwärtsentwicklung 
unterbrochen, aber danach lief 
der Turnbetrieb schnell wieder 
an. Daran konnte auch die Infla-
tion 1923 nichts ändern, als der 
monatliche Mitgliedsbeitrag auf 
2000 Mark stieg – unvorstellbar 
für uns heute. 
Der Verein erlebte in den 1920er 
Jahren einen besonderen Auf-
schwung durch eine steigende 
Mitgliederzahl, aber auch durch 
viele Erfolge und Auszeich-
nungen bei Wettkämpfen oder 
Meisterschaften. 
Im Jahr 1933 veränderte sich 
wie in vielen anderen Berei-
chen das Vereinsleben. Zwar 
wurde noch geturnt, auch gab es 
noch Meisterschaften und Ver-

gleichskämpfe, aber alle Aktivi-
täten waren auf den Nationalso-
zialismus ausgerichtet, und der 
längst verstorbene „Turnvater“ 
Friedrich Ludwig Jahn wur-
de mit seinen Ideen gegen das 
Ausland und für das deutsche 
Volkstum in den Vordergrund 
gerückt. 
Der 2. Weltkrieg brachte schließ-
lich auch die Turngemeinde 
zum Stillstand. 1947 konnte 
es glücklicherweise weiterge-
hen. Die amerikanischen Be-
satzungssoldaten genehmigten 
die Wiedergründung und unter-
stützten später mit ihren schwe-
ren Maschinen sogar den Bau 
des vereinseigenen Sportplatzes 
am Lenzhahner Weg. Der Verein 
wuchs, inzwischen gab es auch 
Übungsgruppen für Mädchen, 
und neue Disziplinen wurden 
in das Übungsprogramm auf-
genommen. In unzähligen frei-
willigen Arbeitsstunden haben 
sich die Mitglieder eine feste 

Unterkunft errichtet, die heute 
nach verschiedenen Anbauten 
Turnhalle und Vereinsheim zu-
gleich ist. 
Nachdem die Turngemeinde 
Niedernhausen über 125 Jahre 
mit und für ihre Mitglieder die 
Möglichkeit der sportlichen Be-
tätigung geschaffen hat, möch-
te sie nun mit einer gewissen 
Zufriedenheit und natürlich 
auch Stolz ihr Jubiläum feiern. 
Zunächst findet der Festakt 
am Sonntag, dem 22. Mai um 
10.30 Uhr in der Autalhalle Nie-
dernhausen statt. Hierzu sind 
selbstverständlich alle Mit-
glieder und Freundinnen und 
Freunde der Turngemeinde ein-
geladen. Und wenige Wochen 
später, am 2. Juli, um 15.00 Uhr 
wird in der Autalhalle der Ver-
ein mit mehreren Übungsgrup-
pen einen Ausschnitt aus seiner 
Arbeit vorstellen. Auch hierzu 
sind alle Mitglieder und die Be-
völkerung eingeladen.

Turngemeinde Niedernhausen  
feiert 125. Geburtstag

Bremthal

Die Neugasse wurde dieses Jahr 
komplett gesperrt, da die erst-
mal teilnehmenden Höfe auch 
auf der Straße feierten und Mu-
sik darboten. Die Leichtathle-
ten waren hier auf zwei Höfen 
aktiv und schenkten fränki-
sches Bier und Erdbeerbowle 
aus, zeigten ihre Sportgeräte 
und luden zum nächsten Burg-
lauf ein. Bernd Sangmeister 
präsentierte Deutsch Rock. Bei 
warmen Waffeln konnten auch 
Schmuck und Perlen erworben 

werden. Erstmals war auch der 
Angelsportverein im Hof Bom-
mersheim dabei. Köstliche ge-
räucherte Forellen waren hier 
der Renner. Auch der Asylkreis 
ging dieses Jahr auf die Gasse, da 
er im ehemaligen Schützenhof 
nicht mehr auf die Terrasse ein-
laden durfte. Sie boten wieder 
den beliebten Habescha Kaffee, 
sowie äthiopische Linsensuppe, 
Süßes und Genähtes an. Der 
Gospelgesang kam auch dieses 
Jahr wieder bei den Zuhörern 
gut an. Erstmals war auch der 
Angelsportverein  im Hof Bom-
mersheim dabei. Geräucherte 
Forellen waren hier der Renner.
In der Schäfergasse war die SG 
Bremthal dieses Jahr erstmals 
mit der Badmintonabteilung 
dabei. Kötbullar war schnell 
alle, sodass fleißig Pommes ge-
frittet werden musste. In der 
Nachbarschaft, in einer wun-
derschön restaurierten Hofreite 
der Familie Castle/Weiss, waren 
die „Mädscher uff zack“ aktiv. 
Eine engagierte Gruppe junger 
Unternehmerinnen   boten ein 
buntes Programm an. Fotogra-
fie, Design, Textverarbeitung, 
Balance, Schuhe, Seifen und 

Unverpacktes wurden hier zum 
Thema gemacht . Zudem prä-
sentierte sich Giovanna Arze/
Stieler als Liedermacherin und 
Sängerin mit gefühlvollen, ar-
gentinischen Liedern. Sie war 
das i-Tüpfelchen auf den ge-
lungenen Einstieg dieses Hofes. 
Verschwiegen und reizvoll war 
aber auch die Stunde mit Fami-
lie Ferdinand in der Bornstraße 
28. Mit Gitarrenklängen ermu-
tigte Frau Ferdinand die Gäste 
in ihrem gemütlichen Hof, unter 
einer Linde Volkslieder mit zu 
singen.
Wieder dabei, in der Bornstra-
ße, waren der Tischtennisverein 
mit dem beliebten Tischtennis-
roboter und Mixgetränken, der 
Liederkranz mit Gesangein-
lagen, Pilzpfanne und Wild-
schweinbratwurst.  Sascha Lem-
berg präsentierte im Hof Nr.6 die 
Werkzeugkiste, Jonas Schönian 
mit Gitarrenakkorden, sowie   
einen Kreativstand. Für die 
Kinder war hier eine Hüpfburg 
und Zuckerwatte kostenlos im 
Angebot. Die Kerbegesellschaft 
Amor verköstigte ihre Gäste mit 
Äppler und Hessischen Spe-
zialitäten am ehemaligen Back-

haus. In der Wiesbadener Straße 
präsentierten sich die Kirchen-
gemeinden wieder in einer 
Ökumene. Kirchenführung, 
Kinderrally, Wollarbeiten und 
25 Jahre Emmaus waren hier das 
Thema. Learning by Doing war 
wieder mit Lernspielen dabei 
und bot Fingerfood an. Auf dem 
Dorfplatz wurde ein vielseitiger 
Kreativmarkt angeboten.   Der 
Heimatverein präsentierte al-
tertümliche Gerätschaften, 
die Frauengruppe hatte unter 
anderem köstlichen Maiwein 
im Angebot, SaxAkkord spiel-
te zum Frühschoppen auf, die 
Musikschulkinder tanzten und 
sangen, Brina Stein erzählte von 
ihren Eppstein Krimis, der Eis-
mann bot leckeres Eis an, und 
die Trommlergruppe der Mu-
sikschule beendeten das Fest 
mit rhythmischen Klängen.
Im Beiprogramm war zudem 
der Leierkastenmann Gerardo, 
der die Kinder auch mit Luftbal-
lons beglückte, und die hiesige  
Kräuterhexe Gabriele Wittich. 
Beide zogen durch die Gassen 
und erfreuten die Gäste.
Peter Lange (Initiator und Mit-
organisator des Höfefestes)

Viel Neues beim 4. Höfefest

Vieles gab es zu entdecken

Vollsperrung in der Freiherr-
vom-Stein-Straße
Vom 23. bis 24. Mai muss ein 
Abschnitt in der Freiherr-vom-
Stein-Straße in Eppstein-Brem-
thal voll gesperrt werden. Hier 
erfolgt der barrierefreie Ausbau 
der Bushaltestelle. Gesperrt wird 
der Zufahrtsbereich zur Wiesba-
dener Straße. Die Umleitung er-
folgt innerörtlich. Die Stadt Epp-
stein bittet Verkehrsteilnehmer 
und Verständnis und Beachtung.

Vollsperrung der Straße Im 
Kirschgarten: Verlängerung
Die Sperrung der Straße Im 
Kirschgarten verlängert sich bis 
zum 3. Juni. Vor Haus Nummer 
14 steht ein Baukran zum Um-
bau eines Wohnhauses. 
Die Umleitung erfolgt über die 
Bergstraße und den Eppenhai-
ner Weg. 
Die Stadt Eppstein bittet Ver-
kehrsteilnehmer und Verständ-
nis und Beachtung.

Straßensperrungen

Nach einer gefühlten Ewigkeit 
kehrt das Repaircafe zurück in 
den Gemeindesaal von St. Lau-
rentius, Burgstraße 31 in Epp-
stein. Am Samstag, den 21.5 von 
10–13 Uhr kann jeder, der klei-
nere oder größere Probleme mit 
Haushalts-, Garten- und Elek-
trogeräten, Textilien oder dem 
Fahrrad hat, vorbei kommen. 
Dank einer großzügigen Mate-

rial- und Werkzeugspende, die 
wir aus dem Nachlass von Herrn 
Winfried Klass bekommen ha-
ben, sind wir jetzt noch bes-
ser für jedes Problem gerüstet. 
Jetzt brauchen wir noch einen 
Schrank für das Werkzeug. Wer 
weiterhelfen kann, meldet sich 
bei Arno Müller unter 06198-
1336. Bleibt gesund und munter 
und schaut zahlreich vorbei.

Repaircafe Eppstein

Jetzt wieder live  
zum Mitmachen
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Immobilien anzeigen

Kaminöfen Heizkassetten Schornsteinbau
Wir beraten Sie gerne:
Mi + Fr 16.00–19.00 Uhr + Sa 10.00–15.00 Uhr und nach Vereinbarung
Wiesenstraße 73 in Kelkheim-Ruppertshain
Mob.: 0157-78265643 * E-Mail: info@ofenstudio-rossert.de

Abdichtungen  Spenglerarbeiten
Spezialist für Balkon- und 

Terrassenabdichtungen

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel. 0 61 27 / 96 78 12

Dachdeckereiwestphal@t-online.de

• Grünflächenpflege
• Reinigungsdienst
• Gehwegreinigung
• Haustechnik
• Winterdienst

EPPSTEIN ∙ Tel. 0 61 98 / 3 42 93 ∙ 0175 / 584 04 56 
Fax 0 61 98 / 57 37 63 ∙ beckschaeferuwe@aol.com

Der Service für Wohn- und  
Gewerbeanlangen

• Baumpflegearbeiten 
• Baumfällarbeiten 

SERVICEHAUSMEISTER & GARTEN
Inh. Uwe Beckschäfer

Gemeinsam trauern – 
das geht auch online. 

Andenken und Erinnerungen 
wachhalten über unser 

Gedenkportal auf unserer 
Website.

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

REINER UMLAUF

KUNSTSCHMIEDE

& METALLBAU

PFARRSTRASSE 13 | 65527 NIEDERNHAUSEN

TELEFON: 06127-97967 | TELEFAX: 06127-97968
MOBIL: 0172-611 0980

INFO@KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

WWW.KUNSTSCHMIEDE-METALLBAU-UMLAUF.DE

Tore | Geländerbau | Fenstergitter 
Treppen | Treppengeländer | Garagen

Nach RAL farbige Pulverbeschichtung

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Für unser Lagerwesen suchen wir zum nächst möglichen Termin einen

Fachlagerist / Fachkraft für Lagerwirtschaft (m/w/d)

 

ab € 35
Ihre Anzeige im

Niedernhausener  
 Anzeiger

– Brennholz ab 80 Euro –

Silberbachstraße 4  
65817 Eppstein-Ehlhalten

Telefon: 0 61 98 / 83 42  
Telefax: 0 61 98 / 12 79

Fabrikation von Kunststofffenstern &  
-haustüren; Montage von Holz- & 

Alufenstern, Rollläden & Markisen

info@fensterbau-ernst.de 
www.fensterbau-ernst.de

	HU inkl. „AU“
	Änderungsabnahmen
	Oldtimerbegutachtungen

Ingenieurbüro Singer
Lochmühle 1
65527 Niedernhausen
 06127 79480
www.gtue-niedernhausen.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr  09.00 - 12.00 Uhr
  13.00 - 17.00 Uhr
Do  bis 19.00 Uhr
Sa  09.00 - 12.00 Uhr

“Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.““Ich fahr direkt
“Ich fahr direkt

  zur GTÜ.“
  zur GTÜ.“

GTÜ Kfz-Prüfstelle
Niedernhausen

info@abfluss-rohr-kanal.de
Am Wurzelbach 4 - 65232 Taunusstein

● Rohr- und Kanalreinigung
● TV-Kanalinspektion
● Kanalsanierung
● 24-Stunden-Notdienst

Telefon: 
0 61 28-73 77 0

Kleinanzeigen – 
privat

Tolles Immo.-Ensemble mit 2 x freist.
Häuser, Grdst. ca.636 m², 

Haus 1:  6 ZKB + NGB, weiße Wanne, 
 Hzg.-Anlage neu Weishaupt BJ 21 &
Haus 2: 4 ZKB + Grg + Rampenlager- 

Halle m. Alarm, gepfl. Hof b. 40 t, 
kl. Garten, EA: B, 156,30 kWh, EK: E, 

Gas, BJ 1903 & EA: B, 71,4 kWh, 
EK: B, Gas, BJ 2009, EUR 1.200.000,- 

Denise Greiner 0151/62828888,
d.greiner@garant-immo.de

GARANT Immobilien Tel. 06133/57 810 17

Niedernhausener Anzeiger
Erscheinung: 13.05.22
1-spaltig, 66 mm

Stellen anzeigen 

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Eventagentur in Niedernhausen sucht

Eventmanager (m/w/d)

Wir bieten tolle Eventprojekte in einem 
kleinen aber feinen Team direkt vor Ort 

mit vielfältigen Möglichkeiten.  
Gerne auch als Quereinstieg.

Stellenangebote: www.events-ndh.de

Eventfirma sucht 
Bürofläche 

in Niedernhausen
ca. 80–150 qm

Kontakt: 0173-8765526

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Uwe Flöter & Sohn
Maler und Lackierermeister

Malermeister sucht 
Wohnanlage/Mehrfamilienhaus

Bauernhof/Hofreite 
gerne auch renovierungsbedürftig.

Raum Wiesbaden – Frankfurt - Mainz
Schnelle Kaufentscheidung – seriöse Abwicklung.

(über 100 erworbene Objekte seit 1988)
Fa. Uwe Flöter & Sohn Maler- und Lackierermeister 

In der Bitterwies 32 b – 65527 Niederhausen

Wir sanieren auch Wohnungen und Häuser  
– alle Gewerke – ein Ansprechpartner!
Zum super günstigen Pauschalfestpreis!

Tel.: 06127-9694424 – mail.floeter-sohn.de

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Termin 
eine Mitarbeiterin/einen Mitarbeiter (m, w, d) für die

Sachbearbeitung Sozialangelegenheiten

im Sachgebiet Soziales.

Sie verfügen über sehr gute Kenntnisse in der Arbeit 
mit Verwaltungssoftware? Sie kennen sich gut aus in 
Fragen von Sozialangelegenheiten und Rentenrecht?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unter
lagen bis zum 15. Juni 2022 auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Die Stadt Eppstein sucht zum nächstmöglichen Termin 
eine engagierte

Sachgebietsleitung (m, w, d)

für das Sachgebiet Soziales.

Sie haben eine Ausbildung zum/zur Verwaltungsfach
angestellten und Verwaltungsfachwirt/in im öffent
lichen Dienst, möglichst in einer Kommunalverwaltung? 
Sie haben Erfahrungen in der Mitarbeiterführung?

Dann bewerben Sie sich mit aussagekräftigen Unter
lagen bis zum 15. Juni 2022 auf unserer Internetseite
https://www.eppstein.de/de/rathaus/aktuelles/stellenangebote/

Niedernhausener Anzeiger
Erscheinung: 20.05.22
2-spaltig, 33 mm

www.garant-immo.de

Verkaufsangebot in Niedernhausen Tolles Immo.-Ensemble mit 2 x freist. Häuser, Grdst. 
ca.636 m² , Haus 1: 6 ZKB + NGB, weiße Wanne, 
Hzg.-Anlage neu Weishaupt BJ 21 & Haus 2: 4 ZKB 
+ Grg + Rampenlager-Halle m. Alarm, gepfl. Hof b. 40 
t, kl. Garten, EA: B, 156,30 kWh, EK: E, Gas, BJ 1903 & 
EA: B, 71,4 kWh, EK: B, Gas, BJ 2009, EUR 1.200.000,- 

Denise Greiner 0151/62828888, 
d.greiner@garant-immo.de

 Tel. 06133/57 810-17

Mobile(r) Minijobber(in) für 
Hausreinigung und leichte 
Gartenarbeit gesucht
Älteres Ehepaar in 
Niedernhausen-Engenhahn 
sucht Hilfe bei Hausreinigung 
und leichter Gartenarbeit.  
Er oder sie sollte nicht allzu 
weit entfernt (z. B. Engenhahn, 
Neuhof) wohnen. Bitte Anruf 
unter 06128 609417

Wohnung zu vermieten
56,13 qm betreutes Wohnen
Herrnackerweg 6, Niedernhausen
Tel.: 06482/911006 ab 18 Uhr

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft
Wärmepumpen

Tel.: 0611-8804364-0 Techniker fü
r d

ie Planung  

von Wärm
epumpen 

gesucht (m
/w/d)

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

im Garten 

Apfel + Wein 
OBERJOSBACH - Bohnheck  5 

Straußwirtschaft  
           

          27. Mai  bis  26. August          
       nur  Freitags   
            von 15.00 - 21.00 Uhr         

      Regionales aus  
      der Küche  

 Schoppenweine, 
 Apfelsecco - Vino,  
 Cider, Perl - Schaum- 
  weine, Hausbrände 
 

Anmeldungen  
möglich       
Fon: 06127-967466 
 Mail: Info@apfelundwein.de 

HP: www.apfelundwein.de 
 

http://www.wm-aw.de

